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Antwort 
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– Drucksache 18/13254 – 

Wissenschaftsfreiheit und Angriffe gegen die Gleichstellungs- und 
Geschlechterforschung (Gender Studies) 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Am 6. Mai 1933 wurde das Institut für Sexualwissenschaft in Berlin von Stu-
dierenden gestürmt und die über 10 000 Bücher umfassende Bibliothek geplün-
dert. Dies läutete den Höhepunkt der „Aktion wider den undeutschen Geist“, die 
reichsweiten Bücherverbrennungen, ein. Sie wurden organisiert von der Deut-
schen Studentenschaft (DSt), die unter anderem „die Auslese von Studenten und 
Professoren nach der Sicherheit des Denkens im deutschen Geiste“ forderte. 
Zahlreiche wissenschaftliche Koryphäen und Schriftstellerinnen und Schrift-
steller, die nicht ins NS-Weltbild passten, wurden öffentlich verhöhnt und ge-
ächtet, darunter Sigmund Freud, Magnus Hirschfeld, Bertha von Suttner, Max 
Hodann und weitere jüdische, sozialdemokratische, kommunistische und libe-
rale Intellektuelle.  

In der „Aktion wider den undeutschen Geist“ kulminierte der faschistische Anti-
intellektualismus. Nicht zufällig befanden sich unter den geächteten Autorinnen 
und Autoren zahlreiche Reformpädagoginnen und -pädagogen, Sexualreforme-
rinnen und -reformer und Anhängerinnen und Anhänger der freudschen Psycho-
analyse. Deren Perspektive auf Geschlecht, Sexualität und Gesellschaft stand 
der nationalsozialistischen Ideologie, welche Frauen prioritär die Rolle als Ehe-
frau und Mutter zuwies, diametral entgegen.  

84 Jahre später erleben wir erneut eine Welle der Anfeindung von Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern, die sich mit Fragen von geschlechterspezifischer 
Diskriminierung beschäftigen. Insbesondere die Gleichstellungs- und Ge-
schlechterforschung (Gender Studies) an Hochschulen sieht sich seit geraumer 
Zeit enormen Angriffen ausgesetzt. Die Sprache des Prof. Dr. Ulrich Kutschera, 
der 2015 die Gender Studies in einem Radiointerview mit einem „Krebsge-
schwür“ verglich, muss als Warnsignal verstanden werden.  

Im vergangenen Jahr beschloss die AfD ein Grundsatzprogramm, in welchem 
es heißt: „Die Gender-Forschung erfüllt nicht den Anspruch, der an seriöse For-
schung gestellt werden muss. Ihre Methoden genügen nicht den Kriterien der 
Wissenschaft, da ihre Zielsetzung primär politisch motiviert ist. Bund und Län-
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der dürfen daher keine Sondermittel für die Gender-Forschung mehr bereitstel-
len. Bestehende Genderprofessuren sollten nicht mehr nachbesetzt, laufende 
Gender-Forschungsprojekte nicht weiter verlängert werden.“ Der Thüringer 
AfD-Chef Björn Höcke erklärte dazu: „Schädliche, teure, steuerfinanzierte Ge-
sellschaftsexperimente, die der Abschaffung der natürlichen Geschlechterord-
nung dienen, zum Beispiel das Gender-Mainstreaming, sind sofort zu beenden.“ 
Aus der Bezeichnung der traditionellen Geschlechterordnung als natürliche 
wird deutlich, dass vor allem der Kampf gegen die Gleichstellungs- und Ge-
schlechterforschung politisch motiviert ist. 

Die Frauenbewegung hat in den vergangenen Jahrzehnten Einiges erreicht. 
Frauen in Führungspositionen – sind sie auch noch selten – werden nicht mehr 
als Kuriosität wahrgenommen. Auch im Bereich der Professorinnen- und Pro-
fessorenschaft steigt der Anteil von Frauen zwar sehr langsam, aber kontinuier-
lich. Und selbst in der katholischen Kirche finden ernsthafte Auseinanderset-
zungen über die Öffnung von Kirchenämtern für Frauen statt. Unternehmen im-
plementieren Diversity-Management-Konzepte und auch konservative Parteien 
haben sich inzwischen Frauenquoten gegeben. Diese Erfolge gehen nicht zuletzt 
auf die wissenschaftliche Erforschung der der Diskriminierung zugrunde lie-
genden gesellschaftlichen Mechanismen und Machtstrukturen zurück. Die An-
feindungen gegen die Gleichstellungs- und Geschlechterforschung (Gender Stu-
dies) bedrohen zugleich die erreichten Fortschritte. 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Den Verfassungsauftrag aus Artikel 3 Absatz 2 des Grundgesetzes (GG) für die 
Bundesrepublik Deutschland hat jede amtierende Bundesregierung stets neu zu 
erfüllen und dabei die Herausforderungen der jeweiligen Zeit zu berücksichtigen. 
Für die politischen Aufgaben und Zielstellungen der jeweiligen Bundesregierung 
sind geschlechterspezifische und geschlechterrelevante Forschungsergebnisse 
unerlässlich. Um die konkrete Umsetzung in allen politischen Bereichen zu errei-
chen, hat die Bundesregierung in der Gemeinsamen Geschäftsordnung der Bun-
desministerien (GGO) in § 2 „Gleichstellung von Frauen und Männern“ veran-
kert, dass die Gleichstellung von Frauen und Männern als durchgängiges Leit-
prinzip bei allen politischen, normgebenden und verwaltenden Maßnahmen der 
Bundesministerien in ihren Bereichen gefördert wird.  

Um die Ressorts bei der Erfüllung dieses Leitprinzips zu unterstützen, sind vor 
einigen Jahren unter der Federführung des Bundesministeriums für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) verschiedene Arbeitshilfen zur Umsetzung 
des § 2 der GGO erarbeitet und veröffentlicht worden, so z. B. auch zu „Gender 
Mainstreaming in Forschungsvorhaben“. In Anwendung dieser Grundsätze gilt 
für die Bundesressorts, dass bei allen (Forschungs-) Vorhaben die unterschiedli-
chen Lebenssituationen und Interessen von Frauen und Männern von vornherein 
und regelmäßig zu berücksichtigen, also Forschungsfragen und -aufgaben syste-
matisch geschlechtsdifferenziert zu betrachten sind. Durch die konsequente An-
wendung des Gender Mainstreaming-Ansatzes und die Gewinnung geschlechter-
spezifischer Erkenntnisse ist es möglich, in Abhängigkeit vom Untersuchungsge-
genstand entsprechend den wissenschaftlichen Standards geschlechterspezifische 
Erkenntnisse zu erhalten und so aufzubereiten, dass die darauf aufbauenden poli-
tischen Maßnahmen erforderlichenfalls geschlechtersensibel ausgestaltet werden 
können.  

Genderspezifische oder gendersensible Ressortforschung kann im Einzelfall auch 
aus reinen Frauen- oder reinen Männerforschungsprojekten bestehen, wenn diese 
Differenzierung erforderlich ist, um einer existierenden oder angenommenen ein-
seitig geschlechtsspezifischen Ausgangslage gegenzusteuern, oder wenn es um 
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die Aufarbeitung von Problemlagen geht, die hauptsächlich ein Geschlecht be-
treffen. Herausragende Genderforschungsvorhaben der Bundesregierung stellen 
z. B. die regelmäßig erscheinenden Gleichstellungsberichte der Bundesregierung 
dar. Mit klarer Gendersensibilität werden andere Bundesberichte erstattet, so z. B. 
der Bundesbericht Wissenschaftlicher Nachwuchs, der Berufsbildungsbericht 
oder der Bundesbericht Forschung und Innovation unter der Federführung des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF). 

Diese ausgewählten Beispiele belegen exemplarisch, dass die Bundesregierung 
größten Wert auf die Einhaltung von Genderstandards in der von ihr geförderten 
oder beauftragten Forschung legt, die Ergebnisse auch entsprechend der breiten 
Öffentlichkeit vorstellt und zum offenen Diskurs einlädt. Ein für die Chancenge-
rechtigkeit von Frauen im Wissenschaftssystem besonders bedeutsames Förder-
programm stellt das Professorinnenprogramm dar, das vom Bund gemeinsam mit 
den Ländern seit 2008 mit insgesamt 300 Mio. Euro gefördert wird. Bund und 
Länder wollen mit ihrem Programmengagement Talente und Potenziale von 
Frauen nachhaltig in das Wissenschaftssystem einbinden und insbesondere junge 
Frauen zur Verfolgung einer Wissenschaftskarriere motivieren. Des Weiteren soll 
die Gleichstellung von Frauen und Männern in Hochschulen strukturell unter-
stützt, die Repräsentanz von Frauen auf allen Qualifikationsstufen im Wissen-
schaftssystem nachhaltig verbessert und damit die Anzahl der Wissenschaftlerin-
nen in den Spitzenfunktionen des Wissenschaftsbereichs gesteigert werden. Das 
Professorinnenprogramm von Bund und Ländern erfreut sich partei- und bundes-
länderübergreifend einer hohen Akzeptanz und hat erhebliche Impulse für die 
Chancengerechtigkeit von Frauen im Wissenschaftssystem und für die gender-
sensible Fachforschung in unterschiedlichsten Disziplinen gegeben, was entspre-
chende Evaluationen nachgewiesen haben.  

Dem Koalitionsvertrag für die 18. Legislaturperiode entsprechend, unterstützt die 
Bundesregierung den Aufbau des ersten Digitalen Deutschen Frauenarchivs 
(DDF), das als Gedächtnis und lebendiges Zentrum der Frauen- und Geschlech-
terforschung dienen soll. Nicht zuletzt hat die Bundesregierung mit der Verab-
schiedung des Gesetzes für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Män-
nern an Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst 
am 24. April 2015 zeitgemäße strukturelle Rahmenbedingungen gestaltet, die 
nach Auffassung der Bundesregierung mit positiven Impulsen für die Geschlech-
ter- und Gleichstellungsforschung in Deutschland verbunden sein dürften. 

1. Welche wissenschaftlichen Disziplinen sind nach den Erkenntnissen der 
Bundesregierung in besonderem Maße von wissenschaftsfeindlichen An-
feindungen betroffen (bitte ausführen)? 

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse über wissenschaftsfeindliche An-
feindungen gegen bestimmte wissenschaftliche Disziplinen vor. Anfeindungen 
gegen moderne Wissenschaften und ihre Prinzipien hat es im Laufe ihrer Ent-
wicklung gleichwohl immer gegeben. Die Bundesregierung bekennt sich zur 
Freiheit der Wissenschaft und dem konstruktiven Diskurs als elementarer Grund-
lage unserer freiheitlich-demokratischen Gesellschaft. Jede amtierende Bundes-
regierung steht in der Pflicht, die verfassungsrechtlich garantierte Freiheit von 
Forschung und Lehre in der Bundesrepublik Deutschland sicherzustellen. 
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2. Welche Bedeutung misst die Bundesregierung der Geschlechter- und Gleich-
stellungsforschung in der Wissenschaftslandschaft in Deutschland bei (bitte 
ausführen)? 

Die Bundesregierung misst der Geschlechter- und Gleichstellungsforschung, also 
der Integration der Genderdimension in Forschungsfragen, in der Wissenschafts-
landschaft in Deutschland große Bedeutung bei. Eine gezielte Projektförderung 
der Genderforschung findet auf Bundesebene im BMBF-Förderbereich „Strate-
gien zur Durchsetzung von Chancengerechtigkeit für Frauen in Bildung und For-
schung“ statt. Zu nennen sind z. B. die Förderlinien „Frauen an die Spitze“ (Be-
kanntmachungen vom 30. Juni 2006 und 26. Juni 2009; Laufzeit: 2007 bis 2016), 
„Maßnahmen zum Ausbau von innovativen Forschungskooperationen und zur 
Stärkung der Netzwerktätigkeit“ (Bekanntmachung vom 29. August 2012; Lauf-
zeit: 2013 bis 2016) und „Erfolg mit MINT – Neue Chancen für Frauen“ (Be-
kanntmachung vom 2. Oktober 2015; Laufzeit: 2015 bis 2020). Eine darüber hin-
ausgehende systematische und kontinuierliche Verankerung der Genderfor-
schung, findet auf der Ebene der institutionell von Bund und Ländern geförderten 
Forschungseinrichtungen, z. B. am Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft 
und Forschung (CEWS) (am Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften [GESIS]) 
oder am Wissenschaftszentrum Berlin (WZB) – beides Forschungseinrichtungen 
der Leibniz-Gemeinschaft – statt. 

3. Welche Bedeutung misst die Bundesregierung der Geschlechter- und Gleich-
stellungsforschung für die gesellschaftliche Entwicklung in Deutschland bei 
(bitte ausführen)? 

Die Bundesregierung vertritt die Auffassung, dass Geschlechter- und Gleichstel-
lungsforschung für die gesellschaftliche Entwicklung in Deutschland von uner-
lässlicher Bedeutung ist und fördert im Wege der Programm- und Projektförde-
rung entsprechende Forschungsvorhaben. Sowohl die Geschlechter- als auch die 
Gleichstellungsforschung tragen dazu bei, dass Forschung allen Gesellschafts-
gruppen zugutekommt: Indem das Geschlecht als eine Dimension von Forschung 
berücksichtigt wird, können Aussagekraft, Anwendbarkeit und Nachhaltigkeit 
von Forschungsergebnissen gesteigert werden. Der Nutzen für die Gesellschaft 
wird erhöht, da Lebenslagen, Bedürfnisse und Interessen verschiedener gesell-
schaftlicher Gruppierungen gleichermaßen in die Entwicklung neuer Produkte, 
Prozesse, Therapien etc. einfließen. 

4. Wie hoch ist der prozentuale Anteil aller Forschungsfördergelder aus den 
Haushalten des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 
und der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), der seit 2010 in Projekte 
und Einrichtungen aus dem Bereich der Gleichstellungs- und Geschlechter-
forschung floss (bitte alle so geförderten Projekte und Einrichtungen ange-
ben)? 

Für den Bereich der Gender Studies hat die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
(DFG) im Zeitraum vom 1. Januar 2010 bis zum 8. August 2017  281 Projekte 
gefördert, die in Anlage 1 aufgelistet sind. Anlage 2 enthält die von der DFG 
geförderten Institutionen.* Der Anteil der hierfür aufgewandten Förderung in 
Höhe von rd. 46 Mio. Euro am Gesamtfördervolumen der DFG beträgt rund 
0,24 Prozent für den erfragten Zeitraum. 

                                                      
 Von der Drucklegung der Anlagen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 18/13365 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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Im Bereich der Gesundheitsforschung hat das BMBF 2016 im Rahmen der För-
derinitiative „Gesund – ein Leben lang“ eine Richtlinie zur Förderung gendersen-
sibler Studien in der Präventions- und Versorgungsforschung veröffentlicht. Ziel 
dieser Förderrichtlinie ist es, die Grundlage dafür zu schaffen, dass genderspezi-
fische Unterschiede bei der Versorgung, Prävention und Gesundheitsförderung 
besser berücksichtigt werden. Das BMBF wird in dieser Fördermaßnahme von 
2017 bis 2021 14 Vorhaben (darunter 5 Einzelvorhaben und 9 Verbünde) mit ins-
gesamt ca. 10 Mio. Euro fördern; erste Vorhaben sind bereits angelaufen. Darüber 
hinaus fördert das BMBF einzelne Gesundheitsforschungsprojekte mit explizitem 
Fokus auf gendersensible Fragestellungen, beispielsweise in der epidemiologi-
schen Forschung. Seit 2010 wurden entsprechende Projekte mit insgesamt ca. 
2 Mio. Euro gefördert. Eine tabellarische Übersicht ist als Anlage 3 beigefügt. 

Im Förderbereich „Strategien zur Durchsetzung von Chancengerechtigkeit für 
Frauen in Bildung und Forschung“ des BMBF sind seit 2010 – gemäß den ress-
ortspezifischen Schwerpunktsetzungen auf der Grundlage der jeweiligen Koaliti-
onsverträge – eine Vielzahl von Projektförderungen zu unterschiedlichen Ziel-
stellungen und Formaten im Themenfeld Chancengleichheit von Frauen in Bil-
dung und Forschung im Gesamtumfang von rd. 53 Mio. Euro realisiert worden. 
Diese sind der Anlage 4 zu entnehmen*. 

Werden die in den Anlagen 3 und 4* aufgeführten Projektförderungen zusammen 
betrachtet (55 Mio. Euro im Zeitraum 2010 bis 2017) und zum Vergleich die Pro-
jektfördermittel aus dem BMBF-Haushalt für den gleichen Zeitraum (22,9 Mrd. 
Euro) herangezogen, ergibt sich ein auf die genderbezogenen Forschungsaufwen-
dungen entfallender Anteil von 0,24 Prozent. 

In der institutionellen Förderung ist Forschung zu Gleichstellungsfragen quer-
schnitthaft in den relevanten Disziplinen oder bezogen auf einzelne Institute ver-
ankert. Dem Bundeshaushaltsplan können weitere Informationen zur Finanzie-
rung z. B. der von Bund und Ländern institutionell geförderten Einrichtungen der 
Leibniz-Gemeinschaft entnommen werden, die gendersensible Forschung betrei-
ben (u. a. Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung [CEWS] als 
Teil des GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften e. V. oder das Wis-
senschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH). 

5. Inwiefern widerspricht nach Einschätzung der Bundesregierung die politi-
sche Forderung nach einer Kürzung bzw. vollständigen Streichung von öf-
fentlichen Geldern für die Geschlechter- und Gleichstellungsforschung der 
Freiheit der Wissenschaft nach Artikel 5 Absatz 3 des Grundgesetzes (bitte 
ausführen)? 

Die Bundesregierung sieht keinen unmittelbaren Bezug zwischen der Bewilli-
gung von Bundeszuwendungen für Forschungsvorhaben und der durch Artikel 5 
Absatz 3 GG garantierten Freiheit der Wissenschaft. Mit dem genannten Verfas-
sungsgrundsatz sind für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern gegen Ein-
griffe des Staates geschützte Freiräume gewährleistet. Forderungen aus dem 
Deutschen Bundestag nach einer Kürzung bzw. vollständigen Streichung von öf-
fentlichen Geldern für die von Seiten des Bundes geförderte Geschlechter- und 
Gleichstellungsforschung (Gender Studies) sind der Bundesregierung nicht be-
kannt. 

                                                      
 Von der Drucklegung der Anlagen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 18/13365 auf der Internetseite des Deut-

schen Bundestages abrufbar. 
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6. Welche Personen des öffentlichen Lebens, Publikationen, Organisationen 
und Parteien fordern nach Kenntnis der Bundesregierung derzeit die Kür-
zung oder vollständige Streichung von öffentlichen Geldern für die Gleich-
stellungs- und Geschlechterforschung?  

Hierzu liegen der Bundesregierung keine systematisch gesammelten Erkennt-
nisse vor. Die Bundesregierung verfolgt die öffentliche Diskussion sehr aufmerk-
sam und hält an ihrer Förderung der Gleichstellungs- und Geschlechterforschung 
fest. In der daran vereinzelt geäußerten Kritik sieht die Bundesregierung keine 
inhaltliche Diskussionsgrundlage für Änderungen an der bestehenden Praxis. 

7. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über Art und Umfang von An-
feindungen und Angriffen gegen Einrichtungen, Personal und Studierende 
der Geschlechter- und Gleichstellungsforschung (z. B. verbale oder schrift-
liche Anfeindungen, Herabwürdigungen, diskriminierende oder beleidi-
gende öffentliche Äußerungen, Gewaltandrohung, Störungen von Veranstal-
tungen, Gewaltanwendung etc.)? 

Der Bundesregierung ist bekannt, dass es vereinzelt Angriffe und Anfeindungen 
gegen Geschlechterforscherinnen und -forscher gab. Systematisch gesammelte 
Erkenntnisse liegen ihr aber nicht vor. 

8. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über Art und Umfang von An-
feindungen und Angriffen gegen Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte in 
öffentlichen Einrichtungen und privaten Betrieben (z. B. verbale oder 
schriftliche Anfeindungen, Herabwürdigungen, diskriminierende oder belei-
digende öffentliche Äußerungen, Gewaltandrohung, Störungen von Veran-
staltungen, Gewaltanwendung etc.)? 

In der Zusammenarbeit, z. B. mit der Bundesarbeitsgemeinschaft kommunaler 
Frauenbüros und Gleichstellungsstellen, wurden systematische Anfeindungen 
und Gewalterfahrungen im beruflichen Umfeld von Gleichstellungs- und Frauen-
beauftragten bisher nicht thematisiert. Allerdings berichteten Gleichstellungsbe-
auftragte davon, vor allem im Internet angegriffen, beleidigt und lächerlich ge-
macht worden zu sein. Die Bundesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüros 
und Gleichstellungsstellen setzt sich in ihrer zum Teil von der Bundesregierung 
geförderten Arbeit mit Angriffen dieser Art auseinander. Der Bundesregierung 
liegen keine Erkenntnisse über die Situation von Gleichstellungsbeauftragten in 
privaten Betrieben vor. 

9. Inwiefern sieht die Bundesregierung die Wissenschaftsfreiheit im Falle von 
Anfeindungen gegen Einrichtungen, Wissenschaftlerinnen, Wissenschaftler 
und Studierende der Geschlechter- und Gleichstellungsforschung bedroht 
(bitte ausführen)? 

Der Bundesregierung sind keine Verstöße gegen die Wissenschaftsfreiheit gemäß 
Artikel 5 Absatz 3 GG bekannt. 

10. Welche Auswirkungen hat nach den Erkenntnissen der Bundesregierung das 
Erstarken des sogenannten Rechtspopulismus auf den öffentlichen Diskurs 
um Gleichstellungs- und Geschlechterforschung? 

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor. 
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11. Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregierung im Umgang mit Per-
sonen, Blogs und Internetforen, Strömungen und Organisationen, die Stim-
mung machen gegen die Wissenschaftsfreiheit und die Geschlechter- und 
Gleichstellungsforschung? 

Die Bundesregierung setzt sich dafür ein, dass Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeiten des Internets und der Digitalisierung nutzen können, um Demokratie 
und demokratische Prozesse mitzugestalten. Wie dies konkret aussehen kann, ge-
hört zum Beispiel zu den (Forschungs-)Aufgaben des im Aufbau befindlichen 
„Internet-Instituts für die vernetzte Gesellschaft“ in Berlin. Das Institut wird un-
abhängig und interdisziplinär die ethischen, rechtlichen, wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Aspekte von Internet und Digitalisierung umfassend erforschen. 
Zu seinen Aufgaben gehört es, die tiefgreifenden Transformationsprozesse im di-
gitalen Wandel und die Veränderungen der Gesellschaft zu analysieren und künf-
tige Handlungsoptionen zu skizzieren. Der Umgang mit Hasskommentaren ge-
hört nach Auffassung der Bundesregierung in dieses Forschungsfeld. Das BMBF 
stellt für das Internet-Institut – vorbehaltlich der Mittelbereitstellung durch die 
gesetzgebenden Körperschaften – Fördermittel in Höhe von bis zu 50 Mio. Euro 
in den ersten fünf Jahren bereit. Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 10 
verwiesen. 

12. Hält die Bundesregierung Maßnahmen zur Stärkung der Wissenschaftsfrei-
heit und der Geschlechter- und Gleichstellungsforschung für angebracht?  

Wenn ja, welche? 

Mit der Etablierung des Professorinnenprogramms des Bundes und der Länder, 
über dessen Fortsetzung Bund und Länder derzeit verhandeln, sind auch wichtige 
Impulse für die Geschlechter- und Gleichstellungsforschung in Deutschland ge-
leistet worden und in einer dritten Programmphase weiterhin zu erwarten. Mit 
seiner Open-Access-Strategie schafft das BMBF Anreize für einen besseren In-
formationsfluss in der Wissenschaft. Dies kommt auch der Geschlechter- und 
Gleichstellungsforschung zugute, die auf diese Weise sichtbarer werden und an 
Relevanz im öffentlichen Diskurs gewinnen kann. Als Beispiel dafür, dass mit 
Open Access ein leichterer Zugang zu wissenschaftlicher Literatur in diesem For-
schungsbereich geschaffen werden kann, ist das „GenderOpen-Repositorium“ der 
drei universitären Geschlechterforschungszentren Berlins zu nennen, ein Projekt, 
das von der DFG gefördert wird. Ziel des GenderOpen-Projekts ist die Einrich-
tung einer elektronischen Plattform, auf der Publikationen und andere Wissens-
bestände der Geschlechterforschung dauerhaft frei zugänglich gemacht und nach-
haltig gesichert werden. So soll es Forschenden und Interessierten zukünftig 
leichter möglich sein, Veröffentlichungen im Feld der Geschlechterforschung 
aufzufinden. Autorinnen und Autoren wird gleichzeitig die Möglichkeit geboten, 
ihre Forschungsergebnisse aus dem Bereich der Geschlechterforschung auf dieser 
Plattform öffentlich zugänglich zu machen und damit schneller und zielgerichte-
ter in den Fokus der wissenschaftlichen Aufmerksamkeit zu rücken. Nach Auf-
fassung der Bundesregierung stellen solche Maßnahmen einen wertvollen Beitrag 
zur Stärkung der Wissenschaft und der Geschlechter- und Gleichstellungsfor-
schung dar. 
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13. Wie beurteilt die Bundesregierung Forderungen nach öffentlich wahrnehm-
barer Stärkung der Gleichstellungs- und Geschlechterforschung, beispiels-
weise durch ein Programm des BMBF oder der DFG? 

Die Bundesregierung hat sowohl in der Vergangenheit als auch in der aktuell lau-
fenden Legislaturperiode die Gleichstellungs- und Geschlechterforschung in 
Deutschland erheblich unterstützt. Nach Auffassung der Bundesregierung ist es 
unabdingbar, geschlechtsspezifischen Fragestellungen nicht nur in den Geistes- 
und Sozialwissenschaften, sondern auch in anderen wissenschaftlichen Diszipli-
nen nachzugehen, wie z. B. in den Lebenswissenschaften. Das Parlament und die 
Bürgerinnen und Bürger wurden und werden unmittelbar und transparent über 
Zielstellungen, eingesetzte öffentliche Fördermittel und Ergebnisse der von der 
Bundesregierung unterstützten Forschungsvorhaben informiert. Forderungen von 
Einzelpersonen oder Gruppierungen an die Ausgestaltung von Ressortaufgaben 
werden immer wieder mit unterschiedlichen thematischen Schwerpunktsetzun-
gen erhoben.  

Die Bundesregierung hat sich dazu bekannt, die Gleichstellung insbesondere auch 
im Wissenschaftssystem zu stärken. Dies hat sich in verschiedenen Programmen 
und Förderrichtlinien (siehe hierzu auch Antwort zu Frage 1) niedergeschlagen. 
Auch für die Zukunft sieht die Bundesregierung weiterhin Handlungsbedarf. Des-
halb wurde z. B. bereits im April 2017 mit den Ländern zusammen in der Ge-
meinsamen Wissenschaftskonferenz der Beschluss gefasst, das Professorinnen-
programm fortzuführen. Auch in der Projektförderung des Bundes wird das 
Thema sowohl in der Schwerpunktsetzung als auch als Querschnittsaufgabe zu-
künftig weiter eine wichtige Rolle spielen. Darüber hinaus sieht die Bundesregie-
rung keinen Bedarf für ein spezifisches Programm zur Förderung der Gleichstel-
lungs- und Geschlechterforschung. 

Die DFG hat sich auf ihrer Mitgliederversammlung im Juni 2017 dazu bekannt, 
dass sie ihrerseits das kontinuierliche Monitoring zur Gleichstellung in der Wis-
senschaft fortführen wird, zugleich aber auch noch stärker auf ihr eigenes Förder-
handeln abzielen und ein qualitatives Gleichstellungskonzept erarbeiten wird, um 
Gleichstellung und die Vereinbarkeit von Beruf und Partnerschaft oder Familie 
in Zukunft stärker zu fördern. Die Kernaufgabe der DFG besteht in der wettbe-
werblichen Auswahl und Förderung der besten Forschungsvorhaben von Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern an Hochschulen und Forschungsinstituten. 
Projekte der erkenntnisgeleiteten Forschung werden von Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern oder von Hochschulen – ohne thematische Einengung – zu 
den von ihnen ausgewählten Themen in einem Antrag dargestellt. 
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Anlage 1 

Übersicht über die Forschungsförderung der DFG im Bereich der Gender Studies seit 2010 

lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

1 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 2. Fachtag Sexuelle Gesundheit. Forschung zur Sexarbeit & STI-For-
schung 

2 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 24. IAFFE Jahreskonferenz 2015: Gender Equality in Challenging Times 

3 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2010-2010 39. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Psychosomatische Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe (DGPFG) 

4 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2011-2011 3rd Symposium on Disorders of Sex of Development - From Gene to 
Gender 

5 Sachbeihilfen 2016-2019 AGREE: Kongruenz in Erst- und Zweitsprachverarbeitung 

6 Sachbeihilfen 2011-2014 Akustische und artikulatorische Aspekte des Geschlechts im Deutschen 

7 Sachbeihilfen 2009-2013 Alltag im Wandel des Geschlechterverhältnisses Aktivitäten, Wege, Ver-
kehrsmittel und Zeitverwendung 

8 Forschungsstipendien 2011-2011 Alter narrativ: Altersrepräsentationen, Geschlecht und Gattung in der 
englischsprachigen Literatur 

9 Sachbeihilfen 2017-2020 Ambivalente Anerkennungsordnung. Doing reproduction und doing fa-
mily jenseits der heterosexuellen Normalfamilie 

10 Sachbeihilfen 2015-2018 Anerkennung von sexualisierter Gewalt in Wahrheitskommissionen. Op-
ferzuschreibungen und ihre gesellschaftlichen Implikationen in Zeiten 
des Übergangs 

11 Sachbeihilfen 2009-2011 Architektur der Faserbahnen des Kleinhirns: Untersuchungen zur Kom-
partimentierung und Konnektivität mittels Diffusions-Tensor-Bildge-
bung (DTI) 

12 Sachbeihilfen 2016-2019 Ästhetik des Begehrens. Gegenhegemoniale Visualisierungen von Kör-
pern, Sexualität und Geschlecht 

13 Sachbeihilfen 2012-2015 Ästhetische Körpermodifikationen und Weiblichkeit in einer globalen 
Stadt: Kulturen der Schönheit in Istanbul (Türkei) 

14 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2015-2019 Aufgeklärte Männer - abergläubische Frauen? Religion, Bildung und Ge-
schlechterstereotypen im klassischen Athen 

15 Sachbeihilfen 2016-2019 Augmentative Effekte von tDCS auf ein körperbezogenes Aufmerksam-
keitsmodifikationstraining bei Frauen mit Bulimia nervosa 

16 Sachbeihilfen 2014-2015 Au-pair Migration. Geographie und Soziale Mobilität junger Frauen zwi-
schen Russland und Deutschland 

17 Sachbeihilfen 2011-2014 Auswirkungen des Übergangs zur Partner- und Elternschaft auf das Er-
werbsverhalten von Männern im Ländervergleich 

18 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 Autonomie im Recht - geschlechtertheoretisch vermessen 

19 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2010-2017 Bedeutung von Sexualhormonen und dem Lipidstoffwechsel für die Im-
munpathologie und Gewebsregeneration beim Amöbenleberabszess 

20 Sachbeihilfen 2013-2015 Behaviorale und neuro-psychopharmakologische Grundlagen der Effekte 
von Stress auf Altruismus und soziales Diskontieren bei Männern 

21 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2012-2017 Berufliche Geschlechtersegregation und ihre Bedeutung für die (Re-) 
Produktion von Geschlechterungleichheiten im deutschen Arbeitsmarkt 

22 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2014-2017 Beschäftigungsbiographien von Frauen, Fertilität, Arbeitsmarktreformen 
und soziale Normen: Ein dynamischer Treatment Effects-Ansatz 

23 Wissenschaftliche Literaturversor- 
gungs- und Informationssysteme 

2008-2011 Bibliotheken und Archive im Verbund mit der Forschung: Schriftlichkeit 
in süddeutschen Frauenklöstern 

24 Sachbeihilfen 2007-2010 Bildungskarrieren und adoleszenten Ablösungsprozesse bei männlichen 
Jugendlichen aus türkischen Migrantenfamilien 
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lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

25 Sachbeihilfen 2012-2014 Biologische Faktoren als Ursache für Gehaltsunterschiede. Inhaltlicher 
Bezug: Analyse geschlechtsspezifischer Lohnunterschiede in den Nie-
derlanden 

26 Forschungsstipendien 2009-2011 Biopsychosoziale Grundlagen kognitiver Geschlechtsunterschiede bei 
links-rechts Verwechslung 

27 Sachbeihilfen 2014-2017 Britische Schriftstellerinnen 1945-1960: Dokumentation, Interpretation, 
kulturelle Wirkungsforschung 

28 Sachbeihilfen 2016-2019 Buddhismus, Medizin und Geschlecht im Japan des 10.-16. Jahrhunderts: 
hin zu einer transkulturellen Geschichte weiblicher Gesundheit im vor-
modernen Ostasien 

29 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2008-2010 Bürgerinnen und ihre Familien im hellenistischen Milet. Untersuchungen 
zur Rolle von Frauen und Mädchen in der Polisöffentlichkeit. 

30 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Childhood and migration: Gendered and generational perspectives 

31 Forschergruppen (Teilprojekt) 2009-2012 Chronische inflammatorische Aktivierung im Fettgewebe bei Adipositas: 
ein Risikofaktor der männlichen Infertilität? 

32 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2012-2014 Competencies and educational choices across gender and immigrant 
background in Germany - The role of gender socialisation 

33 Sachbeihilfen 2015-2017 Das Anna und ihr Hund. Weibliche Rufnamen im Neutrum. Sozioprag-
matische vs. semantische Genuszuweisung in Dialekten des Deutschen 
und Luxemburgischen 

34 Sachbeihilfen 2005-2011 Das Äußere im Inneren: Konsum von Importgütern, Identitäts- und Per-
sonbildung in der weiblich-häuslichen Sphäre in Sansibar 

35 Sachbeihilfen 2015-2018 Das Ende der Vernunft in der Geschichte? Geschichtswissenschaft und 
Frauenbewegung in der Bundesrepublik der 1970er und 1980er Jahre 

36 Sachbeihilfen 2012-2014 Das optimierte Geschlecht? Soziologische Explorationen zur (Neu)Ko-
dierung der Geschlechterdifferenz am Beispiel der 'Schönheitschirurgie' 

37 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2011-2011 Decolonizing Gender and Feminism. Fourth International Symposium in 
the Duke-Bremen-Amsterdam Series. Institut für Postkoloniale und 
Transkulturelle Studien (INPUTS) 

38 Sachbeihilfen 2014-2017 Depression: Repräsentationen in der französischen Prosa um die Jahrtau-
sendwende 

39 Sachbeihilfen 2014-2016 Der Countertenor auf der Opernbühne. Rollenprofile und Musikdrama-
turgie der männlichen Falsettstimme 

40 Sachbeihilfen 2006-2008 Der Einfluss des Geschlechts bei myokardialer Druckbelastung 

41 Sachbeihilfen 2016-2019 Der Einfluss von Geschlecht und Serotonin-Transporter Polymorphismus 
auf die (neurale) Stressreaktion 

42 Sachbeihilfen 2010-2012 Der Einfluss von Migrations- und Akkulturationsprozessen auf Schwan-
gerschaft und Geburt: Perinataldaten von Migrantinnen und deutschen 
Frauen im Vergleich 

43 Sachbeihilfen 2015-2018 Der Einfluss von Stress auf die Verarbeitung von visuellen sexuellen Sti-
muli (VSS) bei Männern in Abhängigkeit vom gewohnheitsmäßigen 
VSS-Konsum 

44 Sachbeihilfen 2013-2015 Der weibliche Blick beim Aufbau des Landes Israel Architektur, Zionis-
mus und Alija in den Schriften einer Pionierarchitektin 

45 Forschungsstipendien 2009-2011 Der Zusammenhang von Knochenqualität, muskulärer Leistungsfähig-
keit und Körperkomposition in Frauen mit Osteopenie, Leistungssport-
lern und Patienten mit Essstörungen & Die Effekte von Vibrationstrai-
ning auf Knochenqualität in Frauen mit Osteopenie 

46 Sachbeihilfen 2013-2015 Der Zusammenhang zwischen Gender, Beruf und Migration bei Doppel-
verdienern in Deutschland. (GOFAM) 

47 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2012-2017 Determinanten der Herausbildung geschlechtsspezifischer Kompetenz-
muster und Bildungsentscheidungen im Lebenslauf in Deutschland 
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lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

48 Sachbeihilfen 2006-2008 Determinanten psychosozialer Gesundheit in geschlechtsuntypischen Be-
rufsfeldern: zur salutogenetischen Bedeutung des Geschlechtsrollen-
selbstkonzepts 

49 Sachbeihilfen 2008-2010 Die „männliche“ Osteoporose: Prevention und Therapie mit pflanzlichen 
endokrin aktiven Substanzen: Studium von Vorteilen und Risiken im 
Modell der orchidektomierten Ratte 

50 Sachbeihilfen 2017-2017 Die Agency geistlicher Frauen im deutschsprachigen Südwesten 1350-
1550 

51 Sachbeihilfen 2009-2018 Die Aktivierung des Complementary sex determiner (Csd) Proteins an-
hand von Aminosäureunterschieden 

52 Sachbeihilfen 2015-2017 Die ambivalente Bedeutung betrieblicher Strukturen für die Erklärung 
sozialer Ungleichheit zwischen Frauen und Männern: Analysen mit dem 
SOEP-LEE 

53 Sachbeihilfen 2012-2015 Die Aneignung des Mobiltelefons durch Frauen im Kontext der Ge-
schlechterbeziehungen in Gilgit-Baltistan (Nordpakistan) 

54 Sachbeihilfen 2011-2014 Die Beziehungen zwischen der Stadt Braunschweig und den umliegen-
den Frauenklöstern und -stiften im späten Mittelalter 

55 Sachbeihilfen 2017-2020 Die Briefkommunikation der Kaiserin Augusta. Rollenerwartung, Selbst-
verständnis, Handlungsspielräume. 

56 Sachbeihilfen 2015-2018 Die Deutsche Gesellschaft für Sexualforschung (DGfS) von 1950 bis in 
die 1970er Jahre. Zum Verhältnis von Sexualwissenschaft und öffentli-
chem Sexualitätsdiskurs. 

57 Sachbeihilfen 2015-2018 Die Entwicklung der Gehirnanatomie und Gehirnkonnektivität bei Jun-
gen und Mädchen mit Autismus-Spektrum-Störungen im Jugendalter 

58 Sachbeihilfen 2014-2017 Die Erziehung Niederländisch-Indiens: Westliche, islamische und chine-
sische Moralerziehung in Frauenschulen, 1900-1930 

59 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Die Frau im Judentum - jüdische Frauen in der Medizin; 12. Kolloquium 
„Medizin und Judentum“ 

60 Sachbeihilfen 2015-2018 Die Frau und das Weibliche im Neuplatonismus 

61 Forschergruppen (Teilprojekt) 2017-2020 Die Homosexuellenbewegung und die Rechtsordnung in der Bundesre-
publik 1949-2002 

62 Sachbeihilfen 2016-2018 Die Konstruktion queerer Subjektivitäten in der franko-maghrebinischen 
Literatur 

63 Sachbeihilfen 2015-2018 Die langfristigen Konsequenzen von konfliktbezogener sexueller Gewalt 
auf das Sozialkapital 

64 Sachbeihilfen 2008-2014 Die Metamorphosen der Gleichheit II: Deutungsmodelle des Geschlechts 
am Beispiel berufstatistischer Klassifikation, Verhandlungen und Gleich-
stellungspolitiken im deutsch-französischen Kontext (1945-2010) 

65 Sachbeihilfen 2010-2012 Die Rolle des Mineralocorticoidrezeptors bei Kognition: Einfluss von 
Depression und Geschlecht 

66 Sachbeihilfen 2016-2019 Die sanfte Stimme des Aktivismus. Lobbying und Reformbestrebungen 
von Christen in Bezug auf sexuelle Rechte und häusliche Gewalt in 
Botsuana und Südafrika 

67 Sachbeihilfen 2014-2016 Diskriminierung von Bewerberinnen und Bewerbern aufgrund ihrer se-
xuellen Orientierung: Ein experimenteller Untersuchungsansatz 

68 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2014-2017 Diskurs Referenten im Raum - Anaphernresolution in der Deutschen Ge-
bärdensprache 

69 Sachbeihilfen 2014-2017 Drei Reiseberichte von Frauen aus der späten Kadscharenzeit. Histori-
scher Kontext - narrative Strategien - weiblich Autorenschaft 

70 Sachbeihilfen 2011-2014 Duisburg-Marxloh. Auswirkungen kultureller Heterogenität im Stadtteil 
auf das Alltagsleben von Frauen und Mädchen 

71 Graduiertenkollegs 2010-2018 Dynamiken von Raum und Geschlecht: entdecken ¿ erobern ¿ erfinden ¿ 
erzählen 

72 Sachbeihilfen 2014-2017 Dynastinnen und Bettelorden im spätmittelalterlichen Reich. Weibliche 
Frömmigkeit zwischen Hof, Stadt und Kloster (1250-1400) 
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lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

73 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 Early Jewish Writings in Context: Gendered Readings 

74 Sachbeihilfen 2010-2018 Effekt einer oralen Supplementation von Arginin, Citrullin und Glutamin 
auf die Entstehung und das Voranschreiten der nicht-alkoholbedingten 
Fettlebererkrankungen (NAFLD): Rolle von Geschlecht und Alter 

75 Forschergruppen (Teilprojekt) 2010-2016 Effekte des emotionalen Kontexts auf die Placebo-Analgesie und 
Nocebo-Hyperalgesie in einem viszeralen Schmerzmodell 

76 Sachbeihilfen 2012-2015 Effekte von sozialem und nicht-sozialem Stress auf soziales Entschei-
dungsverhalten bei Männern unter Berücksichtigung sozialer Ängstlich-
keit 

77 Sachbeihilfen 2016-2019 Effekte von Übergängen im Lebensverlauf auf gesundheitliche Ungleich-
heiten. Zum Einfluss partnerschafts- und berufsbezogener Veränderun-
gen auf die Gesundheit von Männern und Frauen 

78 Sachbeihilfen 2016-2020 Eine formale Typologie von Genus 

79 Sachbeihilfen 2017-2020 Eine vergleichende Analyse sozialer Ungleichheiten im Lebensverlauf 
von LGBTQ-Bürger_innen in vier europäischen Ländern aus intersektio-
neller Perspektive 

80 Sachbeihilfen 2007-2010 Einfluss des Stresshormons Cortisol auf zentrale und periphere Korrelate 
der Furchtkonditionierung unter Beachtung von Geschlecht und Kontin-
genzbewusstheit 

81 Sonderforschungsbereiche (Teilpro-
jekt) 

2007-2011 Einfluss von Geschlecht und Alter auf die Knochendefektheilung 

82 Sachbeihilfen 2016-2019 Einfluss von Stress auf kognitive Emotionsregulationsprozesse: Charak-
terisierung von Zeitverläufen und Geschlechtsunterschieden 

83 Sachbeihilfen 2008-2013 Einflussfaktoren auf Geschlechterunterschiede bei der mentalen Rotation 
im Grundschulalter 

84 Wissenschaftliche Literaturversor- 
gungs- und Informationssysteme 

2011-2013 Elektronische Verzeichnung des Archivbestandes Deutscher Evangeli-
scher Frauenbund1899 - 2004 

85 Sachbeihilfen 2017-2020 Emotionale Hormone: Der Einfluss  endogener vs. synthetischer Ge-
schlechtshormone auf sexuelle Responsivität bei Frauen 

86 Sachbeihilfen 2010-2016 Entwicklung eines Modells zur Vorhersage sexistischer Verhaltenswei-
sen unter Berücksichtigung von Personen- und Situationsmerkmalen 

87 Forschungsstipendien 2012-2013 Entwicklung eines Risikoscores zur Vorhersage kolorektaler Karzinome 
bei Männern und Frauen in Australien 

88 Sachbeihilfen 2015-2017 Entwicklung zweier optimierter Scores zur patientenorientierten Mes-
sung des ästhetischen und funktionellen Ergebnisses nach brusterhalten-
der Therapie des Mammakarzinoms zum Zwecke der optimierten Thera-
pieevaluation: ein interdisziplinäres Projekt der Frauenheilkunde und der 
Medizinischen Biometrie 

89 Sachbeihilfen 2009-2011 Erklärung von Geschlechtsunterschieden bei der Angabe von physischen 
und psychischen Symptomatiken 

90 Sachbeihilfen 2009-2010 Erklärung von Geschlechtsunterschieden bei der Wahrnehmung von Le-
bensmittelrisiken 

91 Sachbeihilfen 2016-2019 Erörterung koevolutionärer Effekte von Wirt-Parasit und Männchen-
Weibchen Interaktionen auf die Wirtsfitness 

92 Sachbeihilfen 2009-2011 Erstellung eines wissenschaftlichen feministischen Kommentars zu den 
Ordnungen Zera'im („landwirtschaftliche Bestimmungen“), Toharot 
(„Reinheitsgebote“), Neziqin („Beschädigungen“), Qodashim („Heili-
ges“) und Nashim („Frauen“) des Babylonischen Talmuds 

93 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2014-2017 Erwerbs- und Fertilitätsentscheidungen von Frauen vor dem Hintergrund 
des demographischen Wandels: Trends, Determinanten und Schlussfol-
gerungen für die Politik - Evidenz aus quasi-experimentellen Studien und 
eines dynamischen, strukturellen Lebenszyklus-Modells 

94 Sachbeihilfen 2015-2017 Erzieherinnen und die Aufklärung : der Fall der Marie Leprince de Beau-
mont 

95 Sachbeihilfen 2007-2010 Evolution of Drosophila genes with sex-biased expression 
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lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

96 Sachbeihilfen 2011-2014 Exzellenz und/oder Chancengleichheit der Geschlechter: Nationale Pro-
grammatiken und diskursive Praktiken an Universitäten (Deutschland 
und Schweiz) 

97 Sachbeihilfen 2013-2016 Familiäre Herkunft und der Wandel weiblicher Lebensverläufe: eine Stu-
die zur Bedeutung sozialer Reproduktion, weiblicher Rollenmodelle und 
der Geschlechtsneutralität von Sozialisationsprozessen 

98 Wissenschaftliche Literaturversor- 
gungs- und Informationssysteme 

2012-2013 FKW // Zeitschrift für Geschlechterforschung und visuelle Kultur - 
Transformationshilfe - 

99 Sachbeihilfen 2011-2014 Formale und inhaltliche Analyse von Motivational Interviewing zur Mo-
dellierung der Vorhersage des Rauchverhaltens bei Frauen post partum 

100 Sachbeihilfen 2017-2020 Forum für Frauenstiftsforschung 

101 Sachbeihilfen 2015-2018 Frauen im Vortrag: Mündliche Performanz, Gender und Sensationalis-
mus in metropolitanen Vortragseinrichtungen und Massenzeitschriften-
kultur, 1860-1910 

102 Sachbeihilfen 2013-2016 Frauenbild und Geschlechterordnungen im Spiegel der Gemeinsamen 
Synode der Bistümer in der Bundesrepublik Deutschland (1971-1975) 

103 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2012-2012 Freedom of Religion and Gender Equality - Tensions and Unresolved 
Conflicts 

104 Sachbeihilfen 2012-2015 Freiräume, Sozialdienste und Gleichstellung. Neue Frauenbewegungen 
und Wertewandel in der katholischen Provinz in den 1970er bis 1990er 
Jahren 

105 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2016 Friedens-Raum-Theologie: Erarbeitung von Perspektiven einer interkul-
turellen öffentlichen Theologie, mit Fokus "Friedensbildung aus Frauen-
perspektive" 

106 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2010-2010 Fundamentalismus und Geschlecht: Schrift - Körper - Gemeinschaft 

107 Sachbeihilfen 2010-2013 Funktionelle Beckenbodenstrategien bei gesunden, postpartalen und har-
ninkontinenten Frauen: Mechanismen, Kompensationen, Einsatz in The-
rapie und Prävention 

108 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2014-2014 Gastaufenthalt (Nigeria) 

109 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2015-2019 Geistliche Frauengemeinschaften im 15. und 16. Jahrhundert: Ordnungs-
vorstellungen und Bedrohungskommunikation in Reform und Reforma-
tion 

110 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2014-2014 Gender & STEM Network conference: What schools, families, and 
workplaces can do? 

111 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2014-2014 Gender and Diversity Studies in a European Perspective 

112 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2014-2014 Gender and Number in Romance: Linguistic Theory, Acquisition and 
Methodology 

113 Sachbeihilfen 2013-2016 Gender Cage - revisited: Zur Rekonfiguration von Geschlechterdifferen-
zierungen in Organisationen postmoderner Gesellschaften (GEREV) 

114 Sachbeihilfen 2008-2011 Gender Equality in a Comparative Perspective 

115 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Gender Equality in Organization: The Impact of Stereotypical Percep-
tions and Gender Differences 

116 Sachbeihilfen 2012-2013 Gender Klischees und amerikanische Filme 

117 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2016 Gender und Gewalt in historischer und zeitgenössischer Perspektive 

118 Sachbeihilfen 2010-2015 Gender und Sprache in Südosteuropa: Sprachliche Manifestationen von 
Genderkonzeptualisierungen in Albanien, Kroatien und Serbien 

119 Heisenberg-Programm 2013-2016 Gendered Buddhism. Zum Selbst- und Religionsverständnis buddhisti-
scher Frauen im gegenwärtigen Japan 

120 Wissenschaftliche Literaturversor- 2016-2018 GenderOpen - ein Repositorium für die Geschlechterforschung 
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gungs- und Informationssysteme 

121 Forschungsstipendien 2015-2017 Genomevolution unter Asexualität 

122 Forschergruppen (Teilprojekt) 2010-2013 Geschichte(n) für viele: Historische Lebenswelten in Familien-, Frauen- 
und Kinderzeitschriften des viktorianischen England 

123 Sachbeihilfen 2013-2015 Geschlecht ¿ Nation ¿ Emanzipation. Frauen und Familien im ¿langen¿ 
19. Jahrhundert in Italien und Deutschland 

124 Graduiertenkollegs 2005-2014 Geschlecht als Wissenskategorie 

125 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Geschlecht als Wissenskategorie: Deutung, Differenz, Diversität 

126 Sachbeihilfen 2010-2011 Geschlecht anders gestalten. Drag King-Praxen, geschlechtliche Selbst-
verhältnisse und Wirklichkeiten 

127 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2012-2012 Geschlecht in gesellschaftlichen Transformationsprozessen 

128 Sachbeihilfen 2017-2020 Geschlecht und Sexualität im Werk des Großayatollahs Sayyid Muham-
mad Hussayn Fadlallah (1935-2010): Transformationen religiöser Kon-
zeptionen im schiitischen Islam der Moderne 

129 Sachbeihilfen 2009-2012 Geschlecht, Milieu, Ethnizität: Peer-Kulturen und schulische Anforde-
rungen in intersektionaler Perspektive (Peer-Kulturen) 

130 Sachbeihilfen 2008-2011 Geschlecht, Raum und Technik in der Fabrik: Die „rationelle“ Gestal-
tung industrieller Arbeitsplätze in Deutschland, 1900-1970 

131 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2001-2010 Geschlechterbeziehungen und Aufklärung 

132 Wissenschaftliche Literaturversor- 
gungs- und Informationssysteme 

2011-2012 Geschlechterforschung und Open Access. Ein Publikationsmodell für ein 
inter-/trans-disziplinäres Forschungsfeld 

133 Sachbeihilfen 2016-2019 Geschlechterrollen und ihre äußerliche Erscheinung in den Anstands- 
und Benimmbüchern der letzten Periode des Osmanischen Reiches und 
der frühen Republik 

134 Sachbeihilfen 2016-2019 Geschlechts- und schichtspezifische Stellenpräferenzen:  Survey-Experi-
mente in unterschiedlichen Haushaltskontexten 

135 Sachbeihilfen 2013-2016 Geschlechtsabhängige Expression renaler (und hepatischer) Transporter 
für organische Anionen 

136 Sachbeihilfen 2008-2011 Geschlechtsabhängige Expression renaler Transporter für organische An-
ionen 

137 Sachbeihilfen 2017-2020 Geschlechts-abhängige Mechanismen der Autophagie im Übergang von 
akuter zur chronischer Pankreatitis 

138 Sachbeihilfen 2010-2013 Geschlechtsbilder und Präventionskonzepte kardiovaskulärer Erkrankun-
gen in Deutschland, 1949 - 2000 

139 Sachbeihilfen 2016-2018 Geschlechtsdimorphe Bildung von Estradiol aus Estronsulfat sowie an-
deren hormonalen Molekülen aus adrenalen Vorstufen im normalen und 
gestörten Wachstumszyklus des menschlichen Haares. 

140 Sachbeihilfen 2015-2017 Geschlechtsspezifische Arbeitsteilung in älteren Paaren 

141 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2011-2016 Geschlechtsspezifische Chancendisparitäten im Erwerbsverlauf 

142 Sachbeihilfen 2015-2018 Geschlechtsspezifische Effekte von Östrogen auf die neuronalen Sub-
strate von episodischem und Furchtgedächtnis 

143 Sachbeihilfen 2014-2017 Geschlechtsspezifische Entwicklung von Asthma und Allergien im Kon-
text des Bauernhof-Effekts. 

144 Graduiertenkollegs 2001-2011 Geschlechtsspezifische Mechanismen bei Myokardhypertrophie 

145 Sachbeihilfen 2008-2012 Geschlechtsspezifische Regulation der 5-Lipoxygenase und zugrunde 
liegende Signaltransduktionsmechanismen von Sexualhormonen 

146 Sachbeihilfen 2009-2011 Geschlechtsspezifische Regulation der Mitochondrienfunktion im ZNS 
durch Östrogen im Morbus Parkinson-Tiermodell 
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147 Sachbeihilfen 2016-2019 Geschlechtsspezifische Rolle des GPR30-Östrogenrezeptors in der Kon-
trolle gastrointestinaler Funktionen. 

148 Sachbeihilfen 2006-2010 Geschlechtsspezifische Sozialbeziehungen als Determinanten früher Bil-
dungsprozesse: Eine Berliner Längsschnittstudie zum Einfluss der Bin-
dungen zu Erzieher/Inne/n und Primarstufenlehrer/inne/n auf die Bin-
dungskarriere von Mädchen und Jungen 

149 Forschungsstipendien 2013-2014 Geschlechtsstereotype und Geschlechtsrollen-Selbstkonzept zu Schulbe-
ginn als Mediatoren des Einflusses der Geschlechtstypisierung der Lehr-
person auf kindliche Selbstkonzepte eigener Lesekompetenz und Lese-
kompetenzen 

150 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2016 Geschlechtsunterschiede bei der Prozessierung von Belohnung und 
Sucht. 

151 Sachbeihilfen 2015-2018 Gewalt bezogene Normen, Einstellungen und Überzeugungen junger 
Männer in hoch riskanten urbanen Stadtteilen 

152 Sachbeihilfen 2013-2017 Gewalt und Suizid unter weiblichen und männlichen Jugendstrafgefange-
nen: Entstehungsbedingungen und Entwicklungsverläufe im Geschlech-
tervergleich 

153 Sachbeihilfen 2014-2016 Gläserne Klippen: Die Beförderung von Frauen auf unsichere Positionen 
in Krisenzeiten als ein organisationales Signal der Veränderung 

154 Sachbeihilfen 2015-2017 Gleichgeschlechtliche Partnerwahl in Deutschland. Ausmaß, Entwick-
lung und soziale Bedingungen 

155 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2017-2018 Globale Mobilität, Geschlecht und Feminismus. Theoretische und Empi-
rische Analysen zu Deutschland und Mexiko 

156 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 Globalizing Gender and Diversity Studies: Comparative perspectives on 
social inequalities, sexualities, representations and migration 

157 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Grenzgänge zwischen Religion und Geschlecht 

158 Sachbeihilfen 2017-2020 Gute Sorgearbeit? Transnationale Home Care Arrangements 

159 Sachbeihilfen 2010-2012 Hormon-assoziierte Geschlechtsunterschiede bei allergischen Erkrankun-
gen: bedingt durch Th17 Zellen? 

160 Sachbeihilfen 2006-2011 Hormonbedingte Modulation der Hemisphärendominanz für Aufmerk-
samkeitsfunktionen: fMRT-Untersuchungen zur Veränderung der funkti-
onellen Asymmetrie und der interhemisphärische Interaktion über den 
weiblichen Zyklus 

161 Sachbeihilfen 1999-2009 Identifizierung und Charakterisierung des Gens der männlichen Ge-
schlechtsdeterminierung in Ellobius lutescens 

162 Sachbeihilfen 2011-2013 Identitätskonstruktionen im Lebenslauf. Sekundäranalytische Modellstu-
die im Themenkomplex Gender, Familie und Arbeit. 

163 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2010-2017 IL-6, STAT3 und Geschlechtsunterschiede in der Entstehung Entzün-
dungs-assoziierter  HCC in der Mdr2-knockout Maus 

164 Emmy Noether-Programm 2016-2021 Individuelle Vermögensbildung in Paarbeziehungen: Persönliche Res-
sourcen und genderspezifische Ungleichheiten in Paarhaushalten 

165 Forschergruppen (Teilprojekt) 2009-2015 Interaktionen visueller und auditiver Information bei sozialer Wahrneh-
mung in Bezug auf Geschlecht und Ethnizität 

166 Sachbeihilfen 2015-2018 Internationale Interventionen gegen sexualisierte Gewalt in Konfliktge-
bieten: Intendierte und unintendierte Konsequenzen 

167 Sachbeihilfen 2007-2013 Internationale Reformforderungen zum Familienrecht und Rechtskämpfe 
des Frauenweltbundes 1830-1914 

168 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2014-2016 Intimität im Wandel. Liebe, Freundschaft und Sexualität in antiken Epen 
und erzählenden Antikendichtungen des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit 

169 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 Jahrestagung der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) - 
Sektion: Sportphilosophie: Kraft, Muskeln und Geschlecht. Performanz 
muskulöser Körper im Sport 
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170 Sachbeihilfen 2011-2015 Jüdinnen in der frühen italienischen Frauenbewegung (1861 - 1922). Bi-
ographien, Diskurse und transnationale Vernetzungen 

171 Sachbeihilfen 2007-2010 Katholikinnen, Protestantinnen und Jüdinnen zwischen Neuer Frauenbe-
wegung, gesellschaftlichem Wandel und religiöser Bindung 

172 Sachbeihilfen 2016-2019 Katholische Schriftstellerinnen als Produkte und Produzentinnen 'katho-
lischer Weiblichkeit'? 

173 Forschergruppen (Teilprojekt) 2012-2014 Klinische Anwendung der Nocebo-Forschung: Optimierung von Erwar-
tungen bei Brustkrebspatientinnen zur Prävention von Nebenwirkungen 
und Einschränkungen der Lebensqualität während der antihormonellen 
Therapie 

174 Forschergruppen (Teilprojekt) 2017-2020 Knotenpunkt Kollektiv. Geschlecht, Sexuelle Orientierung und Ge-
schlechtliche Identität als soziale Gruppe(n) im Europäischen Asylrecht 

175 Sachbeihilfen 2007-2013 Koloniale und postkoloniale Deutungen von Gender: Geschlechtermy-
then und ihre Hybridisierung in der kulturellen Begegnung zwischen 
Maghreb und Frankreich 

176 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2017-2017 Konferenz: Aktuelle Herausforderungen der Geschlechterforschung 

177 Sachbeihilfen 2017-2020 Konvergente Evolution von immunologischer Toleranz in weiblicher und 
männlicher Schwangerschaft 

178 Sachbeihilfen 2017-2020 Körper und Metapher: Narrativ-basierte Metaphernanalyse in den Medi-
cal Humanities 

179 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2016 Kritisches Kalimantan: Entwicklung wohin? Umwelttransformation, Eth-
nizität und Gender in Zentralkalimantan, Indonesien 

180 Sachbeihilfen 2011-2015 Le langage des accoucheurs, Männer-Worte über Kreißende(n) - Franzö-
sische Diskurse um die Geburt im 17. und 18. Jahrhundert 

181 Sachbeihilfen 2013-2019 Leib Christi - Gendersensible Rekonstruktion einer theologischen Meta-
pher 

182 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2016-2016 LGBT*I & Aging: Bedarfe, Chancen und Risiken. Das Altern von Les-
ben, Schwulen, Bi-, Trans*-, und Intersexuellen in Theorie und Praxis 

183 Sachbeihilfen 2014-2015 Louise Ottos frauenemanzipatorische Visionen. Studien zu den Genius-
Büchern 

184 Forschergruppen (Teilprojekt) 2017-2020 Männerbünde Militär und Feuerwehr - politische Interessengruppen und 
rechtliche Interventionen 

185 Sachbeihilfen 2013-2016 Männliche (Un-)Fruchtbarkeit: Charakterisierung des testikulären Phäno-
typs von heterogenen Auszucht-Mauslinien mit hoher Fertilität. 

186 Sachbeihilfen 2005-2011 Männlichkeit(en) und AIDS in Kapstadt, Südafrika 

187 Sachbeihilfen 2016-2019 Männlichkeitskonstruktionen und psychosoziales Gesundheitshandeln 
von Männern mit depressiven Erkrankungen 

188 Sachbeihilfen 2017-2020 Mannwerdung hinter Mauern. Internatserziehung und adoleszente Männ-
lichkeit(en) in Deutschland und England, 1870-1930 

189 Sachbeihilfen 2013-2016 Marginalisierte Männlichkeiten und die amerikanische Nation: Afroame-
rikanisches und indianisches militärisches Heldentum, 1941-1978 

190 Sachbeihilfen 2009-2011 Medienamateure in der homosexuellen Kultur: Fotografische Selbstdar-
stellungen von Männern im 20. und 21. Jahrhundert. 

191 Sachbeihilfen 2015-2018 Menstruationszyklusabhängige Variation von Stimmung, Grübeln, und 
Cortisol im Alltag: Ein Vergleich von Frauen mit und ohne Prämenstru-
elle Dysphorische Störung 

192 Sachbeihilfen 2012-2015 Migrationsentwürfe immobiler Akteure. Erwartungen, Diskurse und 
Praktiken männlicher Jugendlicher in der Hafenstadt Mahajanga / Mada-
gaskar 

193 Forschergruppen (Teilprojekt) 2017-2020 Mobilisierung von Recht durch/als Kollektivierung? Antidiskriminie-
rungs- und Gleichstellungsrecht als institutionelle und politische Praxis 

194 Sachbeihilfen 2009-2012 Moderne Männer. Krise, Modernität und Geschlecht in den Männerport-
räts von Otto Dix, Anton Räderscheidt und Christian Schad 
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195 Sachbeihilfen 2015-2018 Mollesses: Schwächen und Verweichlichung des Männlichen (15.-17. 
Jh.) 

196 Sachbeihilfen 2011-2014 Nach Bologna: Gender Studies in der "unternehmerischen Hochschule". 
Eine Untersuchung in Deutschland, Österreich und der Schweiz 

197 Forschergruppen (Teilprojekt) 2007-2010 Narrative Konstruktionen von Männlichkeit in autobiographischen Tex-
ten des 15. und 16. Jahrhunderts (Teilbereich IV: Autobiographisches 
Schreiben als kulturelle Praxis) 

198 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2004-2012 Narrative von Politik und Geschlecht: Zukunft sichern, Räume schützen 
a) Zukunftsvorstellungen und Geschlecht in der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts b) Überlegene Räume? Zur Bedeutung von Geschlecht im 
Entwurf übernationaler politischer Räume 

199 Sachbeihilfen 2009-2012 Naturform und Kunstform: Biologische Metaphern in der Kunst und 
Kunsttheorie der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 

200 Heisenberg-Programm 2009-2012 Naturform und Kunstform: Biologische Metaphern und Geschlechter-
konstruktion in Kunst und  Kunsttheorie der Moderne und der Gegen-
wart 

201 Sachbeihilfen 2016-2017 NeO - (Neu)Ordnungen von Professionalität und Geschlecht in der Sozi-
alen Arbeit. Diskursanalytische Untersuchung der Äußerungen von 
Fachkräften in kontrastiver Perspektive. 

202 Sachbeihilfen 2015-2018 Neujustierung von Männlichkeiten. Auswirkungen der Transformation 
von Erwerbsarbeit und des Wandels von Geschlechterverhältnissen auf 
männliche Lebenslagen 

203 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2012-2012 Neukonfiguration von Macht, Geschlecht und sozialen Ungleichheiten 

204 Sachbeihilfen 2009-2015 Neuronale Korrelate von kognitiv-emotionalen Indikatoren der Ge-
schlechtsstereotypverarbeitung bei Transsexuellen 

205 Forschungsstipendien 2008-2010 Neuronale Manifestationen nach sexuellem Kindesmissbrauch: Klinische 
Bedeutung für Erwachsene mit Symptomen der Anhedonie 

206 Sachbeihilfen 2011-2011 New gender specific insights into myocardial remodelling in human aor-
tic valve stenosis 

207 Sachbeihilfen 2017-2020 Nominale Klassifikation in Afrika zwischen Genus und Deklination 

208 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2013-2013 Nursing 1914-1918: War, Gender and Labour in a European Perspective 

209 Sachbeihilfen 2015-2018 Ostdeutsche Naturwissenschaftlerinnen im Transformationsprozess 
1980-2000 

210 Sachbeihilfen 2012-2018 Paare nach der Trennung. Erwerbsunsicherheiten und der Wandel von 
Geschlechterarrangements in Paarbeziehungen im Milieuvergleich II 

211 Sachbeihilfen 2015-2017 Paare und Partnerschaftskonzepte in der Musikkultur des 19. Jahrhun-
derts 

212 Sachbeihilfen 2010-2013 Paarungsvorteil für ältere Männchen: Sexueller Konflikt oder Koopera-
tion? 

213 Sachbeihilfen 2017-2020 Pendeln und Aktivitätsmuster im Genderkontext 

214 Sachbeihilfen 2017-2019 Pornographie und sexuelle Selbstbestimmung 

215 Sachbeihilfen 2008-2013 Pränatale Sozialität. Geschlechterdifferenzierung in der Schwangerschaft 
und die Konstitution vorgeburtlicher Personen 

216 Sachbeihilfen 2014-2017 Prekärer Ruhestand. Arbeit und Lebensführung von Frauen im Alter 

217 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

1999-2010 Prekarisierung sexueller und geschlechtlicher Identitäten: Alltagspraxis 
und symbolische Formen 

218 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2016-2016 Proust et les femmes ("Proust und die Frauen") 

219 Sachbeihilfen 2014-2017 Psychologische und physiologische Auswirkungen von Exposition mit 
Massenmedien bei jungen Frauen - die Rolle moderierender Faktoren 
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220 Sachbeihilfen 2017-2019 Psychosoziale und demographische Prädiktoren klinischer Outcomes bei 
Frauen und Männern mit implantierten linksventrikulären Herzunterstüt-
zungssystemen 

221 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2004-2010 Quantifizierung der Lohndiskriminierung im Sinne des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes nach den Merkmalen Geschlecht, Alter und 
Nationalität 

222 Wissenschaftliche Literaturversor- 
gungs- und Informationssysteme 

2011-2012 Querelles. Jahrbuch für Frauen- und Geschlechterforschung. 

223 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2006-2012 Reaktionsweg der komplementären Geschlechtsbestimmung 

224 Sachbeihilfen 2014-2017 Rechtsextremismus und Gender: politische Sozialisation und Radikali-
sierungsprozesse im ländlichen Raum. Eine Fallstudie. 

225 Sachbeihilfen 2007-2009 Re-defining gender in contemporary Indonesia. Empowerment strategies 
of Muslim and secular women activists 

226 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2016-2016 Reformen geistlicher Frauengemeinschaften im Mittelalter 

227 Sachbeihilfen 2017-2020 Regulation synaptischer Plastizität in der Amygdala durch neuronal ge-
bildete Sexualhormone (Sexualneurosteroide) 

228 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2011-2011 Religion und Männlichkeit in der Moderne - Neue interdisziplinäre und 
transnationale Forschungsperspektiven (18. bis frühes 20. Jahrhundert) 

229 Sachbeihilfen 2016-2019 Retraditionalisierung pränatal? Eine empirische Analyse von Geburts-
vorbereitungskursen und Schwangerenforen 

230 Sachbeihilfen 2011-2014 SängerInnen und Rollen. Geschlechtskonzeptionen in der Oper des 19. 
Jahrhunderts 

231 Sachbeihilfen 2015-2016 Se Non Ora Quando? Formierungsprozesse, Diskurse und Praxen einer 
neuen italienischen Frauenbewegung 

232 Forschergruppen (Teilprojekt) 2017-2020 Selbstermächtigung in verrechtlichten Verhältnissen. Zum Wandel ver-
geschlechtlichter Kollektive in Konflikten der Erwerbsarbeit 

233 Sachbeihilfen 2007-2010 Sex-specific selenoprotein expression and selenium metabolism 

234 Forschungsstipendien 2015-2017 Sex-spezifische Unterschiede in Stressbewältigung und Ängstlichkeit: 
eine Rolle für das zentral CRF System 

235 Sachbeihilfen 2013-2016 Sex-spezifisches alternatives Spleißen im Gehirn von Drosophila mela-
nogaster und die zugrunde liegenden regulatorischen Mechanismen 

236 Sachbeihilfen 2013-2015 Sexualhormone bei Frauen und deren Assoziation zu kardiovaskulärer 
Morbidität und Mortalität 

237 Heisenberg-Programm 2017-2020 Sexuelle antagonistische Koevolution: wie biotische und abiotische Fak-
toren Interaktionen zwischen Männchen und Weibchen formen 

238 Sachbeihilfen 2017-2020 Sexuelle Dynamis und Dynamiken magischer Praxis im griechisch-roe-
mischen Aegypten: Erotische Zaubersprueche in den Griechischen und 
Demotischen Magischen Papyri (PGM und PDM) und ihre kulturelle 
Tradition 

239 Sachbeihilfen 2014-2016 Sexuelle Orientierung als Modulator von Aggression, Kooperation und 
Empathie 

240 Sachbeihilfen 2016-2018 Sexuelle Orientierung und Konsumverhalten: eine Metaanalyse 

241 Sachbeihilfen 2010-2015 Sind Jungen die neuen Bildungsverlierer? Empirische Evidenz, mögliche 
Ursachen und pädagogisch-psychologische sowie bildungspolitische 
Schlussfolgerungen 

242 Sachbeihilfen 2014-2017 Sinensis Imperii Libri Classici Sex: ein frühes Meisterwerk der Sinologie 
als Quelle der deutschen Aufklärung? 

243 Sachbeihilfen 2016-2019 SoSexOT - Entschlüsselung des Oxytocin-Netzwerkes, welches sozial-
sexuelles Verhalten steuert 

244 Sachbeihilfen 2008-2012 Sound-Schlachten Männlichkeit, Gewalt und ´Whiteness´ in subkulturel-
len Musikszenen 

245 Sachbeihilfen 2011-2013 SOX9 und XY-Geschlechtsumkehr 



Deutscher Bundestag – 18. Wahlperiode – 19 – Drucksache 18/13365 

lfd. 
Nr. 

Förderprogramm (geplante) 
Laufzeit 

Projekttitel 

246 Sachbeihilfen 2001-2011 Sox9-KO-Mausmodelle für Kampomele Dysplasie und XY-Geschlechts-
umkehr 

247 Forschungsstipendien 2014-2015 Sozialer Einfluss und Geschlechtereffekte auf Evakuierungsverhalten - 
Validierungsstudien in virtuellen Welte und realen Laborumgebungen 

248 Sachbeihilfen 2004-2013 Spezifität und Vielfalt: Evolution des primären Hauptschalters der 
haplodiploiden Geschlechtsbestimmung 

249 Sachbeihilfen 2011-2012 Steigerung der Änderungsmotivation bei Frauen mit Merkmalen einer 
Essstörung mittels eines internetbasierten Programms 

250 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2009-2010 Studying sexist and racist behaviour in the laboratory: Evidence for dis-
placed aggression at the intergroup level 

251 Sachbeihilfen 2015-2017 Szenen - Ein prototypisches Feld zur (Neu-)Verhandlung von Geschlech-
terarrangements? 

252 Sachbeihilfen 2016-2018 Teacher Expectations, Gender Stereotypes, and Professional Knowledge 
(TEG-Know) 

253 Sachbeihilfen 2007-2010 Textile Bildwerke in der Kirchenausstattung des Mittelalters, Bild- und 
medientheoretische Studien am Beispiel der Stickereien aus dem Frauen-
kloster Altenberg/Lahn. 

254 Forschergruppen (Teilprojekt) 2013-2018 Theater zwischen Reproduktion und Transgression körperbasierter Hu-
mandifferenzierungen 

255 Sachbeihilfen 2014-2016 Therapeutische Möglichkeiten zur Behandlung von Osteoporose beding-
ten Frakturen bei Männern; eine neuartige Strategie  der Osteoporose-
Therapie mit selektiven Androgenrezeptor-Modulatoren (SARMs) 

256 Sachbeihilfen 2008-2011 Titin in Biomechanik, Signaltransduktion und Stoffwechsel¿ Funktio-
nelle Analyse der N2B-Region im Vergleich der Geschlechter 

257 Sachbeihilfen 2013-2016 Transformation indigener Naturbeziehungen: Ökologische Diskurse, 
Ökotourismus und Geschlechterbeziehungen in Mexiko 

258 Sachbeihilfen 2009-2011 Transformation, Demokratisierung und Islamisierung in Südostasien und 
dem Nahen Osten aus der Geschlechterperspektive 

259 Sachbeihilfen 2012-2015 Transformationen von Geschlechterordnungen in Syrien und Marokko 

260 Sachbeihilfen 2017-2020 Transnational Palestinian families in the West Bank, Israel, and Ger-
many. A trilateral study of changing gender relations, marriage patterns, 
and honor semantics 

261 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2012-2012 Transnationale Räume und Geschlecht 

262 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2017-2017 Trilaterale Forschungskonferenzen in der Villa Vigoni: Wissensspeiche-
rung der Frauen- und Geschlechtergeschichte in Europa. Recht, Arbeit 
und Körper vom Mittelalter bis in die Zeitgeschichte 

263 Sachbeihilfen 2009-2011 Trümmerfrauen: Realität und Mythos 

264 Sachbeihilfen 2010-2013 Umgang mit Heterogenität: Verhältnisse zwischen Behinderung und Ge-
schlecht in der gesamten Lebensspanne 

265 Sachbeihilfen 2008-2014 Untersuchung des Einflusses von Umweltfaktoren und Gewicht auf die 
Regulation des Pubertätsbeginns mittels epigenetischer Mechanismen 

266 Forschungsstipendien 2011-2013 Untersuchungen geschlechtsspezifischer und genetischer Unterschiede 
der Lebertumor-Häufigkeit an Mausmodellen 

267 Schwerpunktprogramme 
(Teilprojekt) 

2012-2014 Using the NEPS database to examine effects of a reform in upper-sec-
ondary education on achievement differences, and gender disparities 

268 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2013-2020 Verordnete Arbeit, gelenkte Freizeit – und Muße? Marxismus und „do-
sug“ in der sowjetischen Kultur 

269 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2010-2010 VII. Internationales Marburger Rudolf-Otto-Symposium: „Geschlechter-
gerechtigkeit: Herausforderung der Religionen“ 

270 Sachbeihilfen 2014-2016 Virtuosin der Vermittlung - die deutsch-amerikanische Verlegerin Helen 
Wolff (1906-1994). Eine biographische Studie zur Verlagsgeschichte des 
20. Jahrhunderts in geschlechterhistorischer und transnationaler Perspek-
tive 
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271 Sachbeihilfen 2016-2019 Von Malaysia nach Dubai: Muslimisches Pilgern und Geschlecht im 
Kontext von Konsumpraktiken 

272 Sonderforschungsbereiche 
(Teilprojekt) 

2016-2020 Weibliches Charisma. Figurationen von Macht und Herrschaft in Eng-
land und Frankreich (700 - 1500) 

273 Forschergruppen (Teilprojekt) 2013-2018 Wie entstehen Väter und Mütter? Geschlechtliche (Ent)differenzierung 
pränataler Elternschaft II 

274 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2015-2015 Wissensberufe transnational: Geschlechterkulturen, Lernkulturen, Pro-
fessionskulturen 

275 Sachbeihilfen 2011-2014 Wissenschaftskarrieren und Geschlecht. Fallstudien zu Frankreich - 
Deutschland - Österreich 

276 Internationale wissenschaftliche 
Kontakte 

2010-2010 Wohin geht die Geschlechterpolitik der EU? Bilanz und Perspektiven im 
Bereich Arbeitsmarkt und Beschäftigung 

277 Forschergruppen (Teilprojekt) 2014-2017 Zentral Projekt für Koordination, Chancengleichheitsmaßnahmen in For-
schungsverbünden, Verbundmittel 

278 Forschungsstipendien 2010-2011 Ziel dieser epidemiologischen Studie ist es, prospektiv den Zusammen-
hang zwischen Migräne und inzidenten Brustkrebsfällen zu untersuchen. 
Um dieser Fragestellung nachzugehen, werden die Daten von über 
39,000 Teilnehmerinnen der Womens Health Study ausgewertet. 

279 Forschergruppen (Teilprojekt) 2005-2008 Zur Konstruktion absichtlichen Handelns: Zurechnung und Aberkennung 
des „Befehlsnotstands“ in NS-Prozessen 

280 Sachbeihilfen 2014-2016 Zwischen der Enttabuisierung kindlicher Sexualität und der Entgrenzung 
von kindlicher und erwachsener Sexualität. Zur Rekonstruktion des Zu-
sammenhangs von sexueller Liberalisierung, liberalisierter Erziehung, 
Pädophiliebewegung, Erziehungs- und Sozialwissenschaften der 1960er -
1990er Jahre. 

281 Sachbeihilfen 2014-2017 Zwischen machismo und Befreiung. Die sandinistische Revolution und 
die bundesdeutsche Nicaragua-Solidaritätsbewegung 1978-1991. Eine 
genderspezifische Perspektive. 
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Anlage 2 

Übersicht über seit 2010 von der DFG im Bereich Gender Studies geförderten Institutionen 

Lfd. 
Nr. Übersicht über die DFG-geförderten Einrichtungen: 

1 Universität Mannheim 
2 Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
3 Eberhard Karls Universität Tübingen 
4 Universität Konstanz 
5 Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
6 Universität Ulm 
7 Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
8 Universität Passau 
9 Universität Regensburg 

10 Universität Bayreuth 
11 Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
12 Universität Augsburg 
13 Technische Universität München (TUM) 
14 Freie Universität Berlin 
15 Technische Universität Berlin 
16 Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 
17 Universität Bremen 
18 Universität Hamburg 
19 Technische Universität Hamburg 
20 Universität Kassel 
21 Philipps-Universität Marburg 
22 Goethe-Universität Frankfurt am Main 
23 Justus-Liebig-Universität Gießen 
24 Technische Universität Darmstadt 
25 Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
26 Stiftung Universität Hildesheim 
27 Georg-August-Universität Göttingen 
28 Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover 
29 Universität Osnabrück 
30 Medizinische Hochschule Hannover (MHH) 
31 Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
32 Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
33 Technische Universität Dortmund 
34 Ruhr-Universität Bochum 
35 Universität Paderborn 
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Lfd. 
Nr. Übersicht über die DFG-geförderten Einrichtungen: 

36 Universität Bielefeld 
37 Universität zu Köln 
38 Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
39 Bergische Universität Wuppertal 
40 Universität Siegen 
41 Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 
42 Universität Trier 
43 Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
44 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
45 Universität Leipzig 
46 Technische Universität Dresden 
47 Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
48 Friedrich-Schiller-Universität Jena 
49 Humboldt-Universität zu Berlin 
50 Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
51 Charité - Universitätsmedizin Berlin 
52 Universität Potsdam 
53 Universität Koblenz-Landau 
54 Universität zu Lübeck 
55 Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
56 Universität Vechta 
57 Universität Erfurt 
58 Hochschule für Musik und Tanz Köln 
59 Alice Salomon Hochschule Berlin 
60 Universität Duisburg-Essen 
61 Hochschule Rhein-Waal 
62 Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ) 
63 Zentralinstitut für Seelische Gesundheit (ZI) 
64 Institut für Zeitgeschichte (IfZ) 
65 Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH (WZB) 
66 GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel 
67 Leibniz-Institut für Nutztierbiologie (FBN) 
68 Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin (MDC) in der 

Helmholtz-Gemeinschaft 
69 Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin (BNITM) 
70 Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) 
71 IPN - Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften 

und Mathematik  



Deutscher Bundestag – 18. Wahlperiode – 23 – Drucksache 18/13365 

Lfd. 
Nr. Übersicht über die DFG-geförderten Einrichtungen: 

72 Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW) 
73 Moses Mendelssohn Zentrum für europäisch-jüdische Studien e. V. 

an der Universität Potsdam 
74 Georg-Eckert-Institut (GEI) Leibniz-Institut für Internationale 

Schulbuchforschung 
75 Deutsches Herzzentrum Berlin (DHZB) 
76 Leibniz-Zentrum Moderner Orient (ZMO) 
77 Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam e.V. (ZZF) 
78 Staatsinstitut für Familienforschung (ifb) an der Universität Bam-

berg 
79 Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur 

für Arbeit (BA) 
80 Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg (FZH) 
81 Institut für Geschichtliche Landeskunde e. V. an der Johannes Gu-

tenberg-Universität Mainz 
82 Bayerische Staatsbibliothek 
83 Stiftung Archiv der deutschen Frauenbewegung 
84 Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft (ZAS) 
85 Kinderkrankenhaus auf der Bult 
86 GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 
87 Leibniz-Institut für Bildungsverläufe e.V. (LIfBi) 
88 Deutsche Post STIFTUNG 
90 Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns 
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Anlage 3 

Übersicht über die seit 2010 vom BMBF geförderten gendersensiblen Forschungsvorhaben im Bereich der Ge-
sundheitsforschung 

Lfd 
Nr. 

Förder- 
schwerpunkt 

Projekttitel Zuwen- 
dungsemp-
fänger 

Laufzeit Gesamt- 
förder- 
summe 

1 Förderinitiative 
„Gesund – ein Le-
ben lang“ Förderung 
gendersensibler Stu-
dien in der Präven-
tions- und Versor-
gungsforschung 
(GeLang-Gender) 

AdvanceGender – Geschlechtersensible Gesundheits-
berichtserstattung: Methoden für einen geschlechter-
sensiblen Forschungsprozess in populationsbasierten 
Studien, Verbundkoordination und Teilprojekt 1: In-
tersektionale Analyse von Rekrutierung und Stu-
dienteilnahme in populationsbasierten Studien (Ad-
vanceRecruitment) 

Charité - 
Universitäts-
medizin 
Berlin 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

639.690 € 

2 GeLang-Gender AdvanceGender – Geschlechtersensible Gesundheits-
berichtserstattung: Methoden für einen geschlechter-
sensiblen Forschungsprozess in populationsbasierten 
Studien, Teilprojekt 2 Methodenentwicklung zur ge-
schlechtersensiblen multivariablen Datenanalyse 
(AdvanceDataAnalysis) 

Universität 
Bremen 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

268.768 € 

3 GeLang-Gender AdvanceGender – Geschlechtersensible Gesundheits-
berichtserstattung: Methoden für einen geschlechter-
sensiblen Forschungsprozess in populationsbasierten 
Studien, Teilprojekt 3 Geschlechtersensible und ziel-
gruppengerechte Ausrichtung der Gesundheitsbe-
richterstattung (AdvanceHealthReport) 

Robert 
Koch-Insti-
tut (RKI) 

01.07.2017 
- 
30.06.2020 

302.602 € 

4 GeLang-Gender DISPAR-HF – Unterschiede in der Diagnostik und 
Behandlung von Frauen und Männern mit Herzinsuf-
fizienz 

Universitäts-
klinikum 
Hamburg-
Eppendorf 
(UKE) 

01.07.2017 
- 
31.12.2019 

371.236 € 

5 GeLang-Gender MOCCA – Geschlechtsspezifische Strategien für die 
Darmkrebsvorsorge 

Deutsches 
Krebsfor-
schungs-
zentrum 
(DKFZ) 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

831.461 € 

6 GeLang-Gender INGER – Integration von Geschlecht in die For-
schung zu umweltbezogener Gesundheit: Aufbau ei-
ner fundierten Evidenzbasis für geschlechtersensible 
Prävention und umweltbezogenen Gesundheits-
schutz, Koordination und Teilprojekt 1 Public-
Health-Forschung (INGER-UniB) 

Universität 
Bremen 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

445.543 € 

7 GeLang-Gender INGER – Integration von Geschlecht in die For-
schung zu umweltbezogener Gesundheit: Aufbau ei-
ner fundierten Evidenzbasis für geschlechtersensible 
Prävention und umweltbezogenen Gesundheits-
schutz, Teilprojekt 2 umweltepidemiologische For-
schung (INGER-HMGU) 

Helmholtz 
Zentrum 
München 
Deutsches 
Forschungs-
zentrum für 
Gesundheit 
und Umwelt 
(GmbH) 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

448.361 € 

8 GeLang-Gender INGER – Integration von Geschlecht in die For-
schung zu umweltbezogener Gesundheit: Aufbau ei-
ner fundierten Evidenzbasis für geschlechtersensible 
Prävention und umweltbezogenen Gesundheits-
schutz, Teilprojekt 3 umwelttoxikologische For-
schung (INGER-UBA) 

Umweltbun-
desamt 
(UBA) 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

189.483 € 

9 GeLang-Gender INGER – Integration von Geschlecht in die For-
schung zu umweltbezogener Gesundheit: Aufbau ei-
ner fundierten Evidenzbasis für geschlechtersensible 
Prävention und umweltbezogenen Gesundheits-
schutz, Teilprojekt 4 Gendertheorie und Genderfor-
schung (INGER-HUB) 

Humboldt-
Universität 
zu Berlin 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

281.777 € 
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Lfd 
Nr. 

Förder- 
schwerpunkt 

Projekttitel Zuwen- 
dungsemp-
fänger 

Laufzeit Gesamt- 
förder- 
summe 

10 GeLang-Gender AgeDifferent.de – Eine theoriebasierte Analyse ge-
schlechtsspezifischer Entwicklungspfade (Trajekto-
rien) für gesundes Altern auf der Grundlage einer ge-
meinsamen analytischen Plattform prospektiver Ko-
hortendaten hochaltriger Menschen, Verbundkoordi-
nation und Teilprojekt 1 

Universität 
Leipzig 

01.09.2017 
- 
29.02.2020 

216.982 € 

11 GeLang-Gender AgeDifferent.de – Eine theoriebasierte Analyse ge-
schlechtsspezifischer Entwicklungspfade (Trajekto-
rien) für gesundes Altern auf der Grundlage einer ge-
meinsamen analytischen Plattform prospektiver Ko-
hortendaten hochaltriger Menschen, Teilprojekt 2 

Rheinische 
Friedrich-
Wilhelms-
Universität 
Bonn 

01.09.2017 
- 
29.02.2020 

175.574 € 

12 GeLang-Gender AgeDifferent.de – Eine theoriebasierte Analyse ge-
schlechtsspezifischer Entwicklungspfade (Trajekto-
rien) für gesundes Altern auf der Grundlage einer ge-
meinsamen analytischen Plattform prospektiver Ko-
hortendaten hochaltriger Menschen, Teilprojekt 3 

Universitäts-
klinikum 
Hamburg-
Eppendorf 
(UKE) 

01.09.2017 
- 
28.02.2020 

102.828 € 

13 GeLang-Gender AgeDifferent.de – Eine theoriebasierte Analyse ge-
schlechtsspezifischer Entwicklungspfade (Trajekto-
rien) für gesundes Altern auf der Grundlage einer ge-
meinsamen analytischen Plattform prospektiver Ko-
hortendaten hochaltriger Menschen, Teilprojekt 4 

Medizini-
sche Hoch-
schule Han-
nover 

01.09.2017 
- 
29.02.2020 

59.813 € 

14 GeLang-Gender Gender sensitive prevention and health promotion for 
boys and girls: from description to intervention 

Universität 
Düsseldorf 

01.10.2018 
- 
30.09.2020 

293.708 € 

15 GeLang-Gender Gender sensitive prevention and health promotion for 
boys and girls: from description to intervention 

Deutsche 
Sport Hoch-
schule Köln 

01.10.2018 
- 
30.09.2020 

s. 
01GL1715A, 

Aufteilung 
noch nicht er-

folgt 

16 GeLang-Gender GendAge – Geschlechts–sensitive Vorbeugung kar-
diovaskulärer und metabolischer Krankheiten bei äl-
teren Erwachsenen in Deutschland, Teilprojekt 1 und 
Verbundkoordination (GendAge-Charité) 

Charité - 
Universitäts-
medizin 
Berlin 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

965.454 € 

17 GeLang-Gender GendAge – Geschlechts–sensitive Vorbeugung kar-
diovaskulärer und metabolischer Krankheiten bei äl-
teren Erwachsenen in Deutschland, Teilprojekt 2 
(GendAge-HU) 

Humboldt-
Universität 
zu Berlin 

01.07.2017 
- 
30.06.2021 

240.347 € 

18 GeLang-Gender GenderCare – Zusammenhänge zwischen Ge-
schlecht, Gesundheit, Pflegeproblemen und Pflegein-
terventionen in Pflegeheimen und Krankenhäusern 

Charité - 
Universitäts-
medizin 
Berlin 

01.07.2017 
- 
30.06.2019 

329.119 € 

19 GeLang-Gender GESA – Gendersensitive Analysen von psychischer 
Gesundheit über die Lebensspanne und deren Impli-
kationen für die Prävention: Ein Multi-Kohorten-
Konsortium, Koordination und Teilprojekt 1 (GESA-
Mainz) 

Universitäts-
medizin der 
Johannes 
Gutenberg-
Universität 
Mainz 

01.08.2017 
- 
31.07.2020 

469.734 € 

20 GeLang-Gender GESA – Gender-Sensitive Analysen von lebensum-
fassenden Verläufen psychischer Gesundheit und de-
ren Implikationen für die Prävention: Ein Multi-Ko-
horten-Konsortium, Teilprojekt 2 (GESA-Greifs-
wald) 

Universitäts-
medizin 
Greifswald 

01.08.2017 
- 
31.07.2020 

271.213 € 

21 GeLang-Gender GESA – Gender-Sensitive Analysen von lebensum-
fassenden Verläufen psychischer Gesundheit und de-
ren Implikationen für die Prävention: Ein Multi-Ko-
horten-Konsortium, Teilprojekt 3 (GESA-Gießen) 

Justus-Lie-
big-Univer-
sität Gießen 

01.08.2017 
- 
31.07.2020 

240.722 € 
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Lfd 
Nr. 

Förder- 
schwerpunkt 

Projekttitel Zuwen- 
dungsemp-
fänger 

Laufzeit Gesamt- 
förder- 
summe 

22 GeLang-Gender GESA – Gendersensitive Analysen von psychischer 
Gesundheit über die Lebensspanne und deren Impli-
kationen für die Prävention: Ein Multi-Kohorten-
Konsortium , Teilprojekt 4 (GESA-HMGU) 

Helmholtz 
Zentrum 
München 
Deutsches 
Forschungs-
zentrum für 
Gesundheit 
und Umwelt 
(GmbH) 

01.08.2017 
- 
31.07.2020 

68.067 € 

23 GeLang-Gender GESA – Gendersensitive Analysen von psychischer 
Gesundheit über die Lebensspanne und deren Impli-
kationen für die Prävention: Ein Multi-Kohorten-
Konsortium, Teilprojekt 5 (GESA-Freiburg) 

Albert-Lud-
wigs-Uni-
versität Frei-
burg 

01.08.2017 
- 
31.07.2020 

238.103 € 

24 GeLang-Gender I-GENDO – Gendersensible Erweiterung herkömmli-
cher Gewichtsreduktionsprogramme bei Übergewicht 
und Adipositas: eine personalisierte Smartphone-
App. Teilprojekt 1: Koordination, Entwicklung und 
Wirksamkeitsstudie (I-GENDO-Bamberg) 

Otto-Fried-
rich-Univer-
sität Bam-
berg 

01.09.2017 
- 
31.08.2021 

867.695 € 

25 GeLang-Gender I-GENDO – Gendersensible Erweiterung herkömmli-
cher Gewichtsreduktionsprogramme bei Übergewicht 
und Adipositas: eine personalisierte Smartphone-
App. Teilprojekt 2: Studienzentrum Wirksamkeits-
studie (I-GENDO-LWL) 

Ruhr-Uni-
versität Bo-
chum 

01.09.2017 
- 
31.08.2021 

158.094 € 

26 GeLang-Gender SIcGA – Interventionen bei suizidalem Verhalten 
junger Erwachsener mit Migrationshintergrund: Kul-
turbezogen und geschlechtsspezifisch adaptiert – 
Teilprojekt 1 Charité Universitätsmedizin Berlin 
(SIcGA-Charité) 

Charité - 
Universitäts-
medizin 
Berlin 

01.09.2017 
- 
30.11.2020 

869.060 € 

27 GeLang-Gender SIcGA – Interventionen bei suizidalem Verhalten 
junger Erwachsener mit Migrationshintergrund: Kul-
turbezogen und geschlechtsspezifisch adaptiert – 
Teilprojekt 2 Universität Potsdam (SIcGA-Potsdam) 

Universität 
Potsdam 

01.09.2017 
- 
30.11.2020 

  20.599 € 

28 GeLang-Gender Sitting@Work – Dauersitzen/körperliche Inaktivität 
am Arbeitsplatz und die Wirkung auf kardiometabo-
lische Risikofaktoren und kardiometabolische End-
punkte – ein systematischer Review unter Berück-
sichtigung gendersensibler Aspekte 

Bundesan-
stalt für Ar-
beitsschutz 
und Arbeits-
medizin 
(BAuA) 

01.07.2017 
- 
01.06.2019 

186.710 € 

29 GeLang-Gender genEffects – Interventionseffekte auf Bewegungs- 
und Sitzverhalten von Kindern und Jugendlichen: 
Ein gendersensitives, systematisches Review. Teil-
projekt 1: Koordination, Übersichtsarbeiten Massen-
medien und Schule (genEffects-TUM) 

Technische 
Universität 
München 

01.01.2018 
- 
31.12.2019 

192.183 € 

30 GeLang-Gender genEffects – Interventionseffekte auf Bewegungs- 
und Sitzverhalten von Kindern und Jugendlichen: 
Ein gendersensitives, systematisches Review. Teil-
projekt 2: Übersichtsarbeiten Politik, Umwelt und 
Mehrebenen (genEffects-TUC) 

Technische 
Universität 
Chemnitz 

01.01.2018 
- 
31.12.2019 

136.317 € 

31 GeLang-Gender genEffects – Interventionseffekte auf Bewegungs- 
und Sitzverhalten von Kindern und Jugendlichen: 
Ein gender-sensitives, systematisches Review. Teil-
projekt 3: Übersichtsarbeit Verhalten, Praxistransfer 
(genEffects-PHHD) 

Pädagogi-
sche Hoch-
schule Hei-
delberg 

01.01.2018 
- 
31.12.2019 

137.450 € 

32 GeLang-Gender GLIM – Gender-spezifische Gesundheitskompetenz 
in Individuen mit Migrationshintergrund: systemati-
scher Review mit Metaanalyse von individuellen 
Teilnehmerdaten 

Universität 
zu Köln 

01.07.2017 
- 
30.06.2019 

280.235 € 
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Lfd 
Nr. 

Förder- 
schwerpunkt 

Projekttitel Zuwen- 
dungsemp-
fänger 

Laufzeit Gesamt- 
förder- 
summe 

33 Forschungsverbünde 
in der Primärpräven-
tion und Gesund-
heitsförderung 

Verbundvorhaben: CAPITAL4HEALTH: Teilprojekt 
Action for men: Kapazitätsaufbau im Gemeindeset-
ting: Förderung der Teilnahme von Männern 40+ an 
Angeboten für körperlich-sportliche Aktivität 

Universität 
Regensburg 
und Univer-
sität Bay-
reuth 

01.04.2015 
- 
31.03.2018 
(Verlänge-
rung bis 2021 
geplant) 

340.000,00 € 

34 Gesundheitsbezo-
gene epidemiologi-
sche Forschung an 
Hochschulen 

Geschlechtsunterschiede im alternden Gehirn - Mus-
ter, Mechanismen und Auswirkungen 

Westfälische 
Wilhelms-
Universität 
Münster 

01.12.2012 
- 
30.11.2018 

861.320 € 

35 Gesundheitsbezo-
gene epidemiologi-
sche Forschung an 
Hochschulen 

Identifizierung und Charakterisierung der geneti-
schen Basis von altersbedingter Makuladegeneration 
unter spezieller Berücksichtigung von geschlechts-
spezifischen Effekten 

Universität 
Regensburg 

01.12.2012 
- 
30.11.2015 

786.332 € 

Gesamt: 12.286.580 € 
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Anlage 4 

Übersicht über die Forschungsvorhaben des BMBF im Bereich „Strategien zur Durchsetzung von Chancenge-
rechtigkeit für Frauen in Bildung und Forschung“ seit 2010 

Lfd. 
Nr. 

Zuwendungs- 
empfänger 

Lauf- 
zeit 

Bewilligung Thema 

1 Albert-Ludwigs- 
Universität Freiburg 

01.07.2015 
- 
31.07.2016 

112.430,00 € Gendering MINT - Vernetzung und Austausch zur Förde-
rung von Gender-Perspektiven in den Natur- und Technik-
wissenschaften 

2 Bayerisches Staatsinstitut 
für Hochschulforschung 
und Hochschulplanung 
(IHF) 

01.05.2012 
- 
31.08.2013 

16.094,00 € Gleiche Startbedingungen für Hochschulabsolventinnen und 
Hochschulabsolventen? Analyse des Berufseinstiegs und 
der Karrierewege fünf Jahre nach dem Examen (Karriere-
wege) 

3 Bayerisches Staatsinstitut 
für Hochschulforschung 
und Hochschulplanung 
(IHF) 

01.05.2012 
- 
31.08.2013 

45.806,00 € Gleiche Startbedingungen für Hochschulabsolventinnen und 
Hochschulabsolventen? Analyse des Berufseinstiegs und 
der Karrierewege fünf Jahre nach dem Examen (Karriere-
wege) 

4 Bundesstiftung Magnus 
Hirschfeld 

01.03.2013 
- 
31.03.2014 

285.753,00 € Gleich-Geschlechtliche Erfahrungswelten - 1. LSBTI-Wis-
senschaftskongress (Hirschfeld-Kongress) 

5 CampusLab GmbH 01.01.2017 
- 
31.12.2019 

191.981,02 € Verbundvorhaben „Konzeption, Umsetzung und Evaluation 
eines modellhaften multimedialen Wissenspools in der IT-
Expertinnenbildung unter Berücksichtigung unterschiedli-
cher Lebenssituationen und Lernstrategien“ – „Teilvorha-
ben: Didaktisches Konzept und Erstellung der Lerninhalte“ 

6 Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg 

01.04.2017 
- 
31.03.2020 

311.544,00 € Verbundvorhaben: Smart Environments als Kontext moti-
vierender Lernangebote für Mädchen für einen wachsenden 
Anteil von Informatikerinnen durch Einbezug von Lehrkräf-
ten und Eltern - Teilvorhaben: Didaktische Rekonstruktion 
(SMILE-diRekt) 

7 Charité – Universitätsmedi-
zin 
Berlin 

01.03.2015 
- 
31.03.2016 

168.066,00 € Internationaler Kongress für Geschlechterforschung in der 
Medizin - Deutsche NachwuchswissenschaftlerInnen treffen 
ExpertInnen der Internationalen Gesellschaft für Genderme-
dizin 

8 Charité – Universitätsmedi-
zin 
Berlin 

01.09.2012 
- 
28.02.2014 

190.794,00 € Datenbank Gendermedizin (GenderMedDB) 

9 CHE Gemeinnütziges 
Centrum für Hochschul-
entwicklung GmbH 

01.03.2011 
- 
28.02.2013 

41.901,32 € Fachkulturen und weibliche Wissenschaftskarrieren: Er-
folgsfaktoren von Frauenförderung sichtbar machen 

10 CHE Gemeinnütziges 
Centrum für Hochschul-
entwicklung GmbH 

01.03.2011 
- 
28.02.2013 

257.393,83 € Fachkulturen und weibliche Wissenschaftskarrieren: Er-
folgsfaktoren von Frauenförderung sichtbar machen 

11 CHE Gemeinnütziges 
Centrum für Hochschul-
entwicklung GmbH 

01.03.2017 
- 
28.02.2019 

320.206,00 € Erhöhung des Frauenanteils im Studienbereich Informati-
onstechnologie durch flexible, praxisorientierte und inter-
disziplinäre Studienganggestaltung (FRUIT) 

12 Deutsche Hochschule der 
Polizei 

01.01.2010 
- 
30.06.2013 

429.940,80 € Verbundvorhaben: „Frauen in Spitzenpositionen des Poli-
zeidienstes“; Teilvorhaben 1: Soziale und personale Res-
sourcen und soziale, aufgabenbezogene und interaktive An-
forderungen in der Führungsarbeit 

13 Deutsche Industriefor-
schungsgemeinschaft Kon-
rad Zuse e. V. 

01.12.2016 
- 
31.05.2019 

81.338,00 € Verbundvorhaben: Zusammenarbeit und Netzwerkbildung 
wirtschaftsnaher Forschungseinrichtungen für Chancen-
gleichheit in MINT (ZusaNnah) – Teilvorhaben: Einfüh-
rung eines Mentoring-Programms für Frauen an den Institu-
ten der Zuse-Gemeinschaft zur Karriereunterstützung und 
Vernetzung. 
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14 Deutsche Institute für Tex-
til- und Faserfor-schung 
Denkendorf (DITF) 

01.12.2016 
- 
31.05.2019 

113.054,00 € Verbundvorhaben: Zusammenarbeit und Netzwerkbildung 
wirtschaftsnaher Forschungseinrichtungen für Chancen-
gleichheit in MINT (ZusaNnah) – Teilvorhaben: Erstellen 
und Anpassen einer Toolbox zur Erfassung von Angeboten 
zur Chancengleichheit in den Zuse-Instituten. 

15 Deutsches Forschungs-
zentrum für Künstliche In-
telligenz GmbH 

01.04.2017 
- 
31.03.2020 

372.479,80 € Verbundvorhaben: Smart Environments als Kontext moti-
vierender Lernangebote für Mädchen für einen wachsenden 
Anteil von Informatikerinnen durch Einbezug von Lehrkräf-
ten und Eltern - Teilvorhaben: Außerschulische Angebote 
im Smart Home, technische Koordination und Nachhaltig-
keit (SMILE-ASKoNa) 

16 Deutsches Jugendinstitut 
e.V. 

01.04.2011 
- 
31.03.2012 

21.788,50 € Verbundvorhaben: Berufsorientierung auf zukunftsträchtige 
Berufe. Teilvorhaben B: Gelingensbedingungen und Barrie-
ren pädagogischer Interventionen zur Förderung des Inte-
resses junger Frauen an MINT-Berufen in außerschulischen 
Berufsorientierungsprojekten 

17 Deutsches Jugendinstitut 
e.V. 

01.04.2011 
- 
31.03.2012 

87.153,93 € Verbundvorhaben: Berufsorientierung auf zukunftsträchtige 
Berufe. Teilvorhaben B: Gelingensbedingungen und Barrie-
ren pädagogischer Interventionen zur Förderung des Inte-
resses junger Frauen an MINT-Berufen in außerschulischen 
Berufsorientierungsprojekten 

18 Deutsches Zentrum für 
Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung GmbH 

01.09.2011 
- 
30.09.2012 

79.510,00 € Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei Hochschulabsol-
vent(inn)en 

19 Europäische Akademie für 
Frauen in Politik und Wirt-
schaft Berlin e.V. 

15.05.2015 
- 
14.06.2016 

217.475,74 € Verbundvorhaben: Flexship: Flexible Arbeitsmodelle für 
Führungskräfte, Teilvorhaben 1: Flexible Arbeitsmodelle 
aus der Perspektive der Praxis 

20 Fachhochschule Bielefeld 01.04.2010 
- 
31.07.2013 

118.728,19 € Migrantinnen in Führungspositionen: Erfolgsfaktoren auf 
dem Weg an die Spitze 

21 Fachhochschule Bielefeld 01.04.2010 
- 
31.07.2013 

220.495,12 € Migrantinnen in Führungspositionen: Erfolgsfaktoren auf 
dem Weg an die Spitze 

22 Fachhochschule Bielefeld 01.03.2015 
- 
30.04.2016 

213.191,84 € IMAGE – Inklusion von Migrantinnen für mehr Anerken-
nung, Gleichberechtigung und Effizienz 

23 Fachhochschule Bielefeld 01.11.2016 
- 
31.10.2019 

487.321,00 € Women Ressource 4.0 – Potenziale von qualifizierten 
Frauen, darunter auch mit Zuwanderungsgeschichte, für die 
Industrie 4.0 

24 Fachhochschule Kiel 01.04.2011 
- 
30.06.2014 

75.795,60 € „AN(N)O 2015“ - Aktuelle Normative Orientierungen, Ge-
schlechteridentitäten und Berufswahlentscheidungen junger 
Frauen 

25 Fachhochschule Kiel 01.04.2011 
- 
30.06.2014 

303.182,49 € „AN(N)O 2015“ - Aktuelle Normative Orientierungen, Ge-
schlechteridentitäten und Berufswahlentscheidungen junger 
Frauen 

26 Fachhochschule Lübeck 01.01.2011 
- 
31.12.2013 

23.854,93 € Verbundvorhaben: Fachlaufbahnen - Alternative Laufbahn-
entwicklung für Frauen - Teilprojekt: Typische MINT-Be-
rufe 

27 Fachhochschule Lübeck 01.01.2011 
- 
31.12.2013 

214.694,37 € Verbundvorhaben: Fachlaufbahnen - Alternative Laufbahn-
entwicklung für Frauen - Teilprojekt: Typische MINT-Be-
rufe 

28 Femtec Hochschulkarrie-
rezentrum für Frauen Ber-
lin GmbH 

01.03.2012 
- 
28.02.2014 

169.625,00 € Verbundvorhaben: Technik braucht Vielfalt - Neue Strate-
gien und Netzwerke für mehr junge Frauen/ Migrantinnen 
in MINT-Fächern, Teilvorhaben A: Modellregionen Berlin 
und Darmstadt/Frankfurt und Verbundkoordination (Tech-
nik braucht Vielfalt) 
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29 Femtec Hochschulkarrie-
rezentrum für Frauen Ber-
lin GmbH 

01.10.2014 
- 
30.09.2015 

57.260,00 € Karriereverläufe hochqualifizierter weiblicher (Young) Pro-
fessionals im MINT-Bereich (KIM) 

30 FernUniversität in Hagen 01.08.2011 
- 
31.07.2014 

527.226,70 € De jure und de facto: Professorinnen in der Rechtswissen-
schaft. Eine Untersuchung der Bedingungen von Professo-
rinnenkarrieren zur Verbesserung der Organisationsstruktur 
und -kultur in der Rechtswissenschaft (JurPro). 

31 Forschungsverbund Berlin 
e.V. 

01.03.2012 
- 
31.10.2014 

119.381,00 € Verbundvorhaben mst femNet meets Nano and Optics. 
Bundesweite Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT 
(mäta II) Teilvorhaben 5: Berlin/Brandenburg-Forschungs-
verbund e.V. 

32 Frauenakademie München 
e.V. 

01.06.2011 
- 
31.05.2014 

54.343,36 € Verbundvorhaben: Bessere Hochschulen durch gleichstel-
lungspolitische Steuerung? (EQUISTU), Teilvorhaben 2: 
Weiterentwicklung von gendersensiblen Steuerungsinstru-
menten an Hochschulen sowie Aufzeigen von Handlungs-
optionen (EQUISTU_works) 

33 Frauenakademie München 
e.V. 

01.06.2011 
- 
31.05.2014 

285.302,64 € Verbundvorhaben: Bessere Hochschulen durch gleichstel-
lungspolitische Steuerung? (EQUISTU), Teilvorhaben 2: 
Weiterentwicklung von gendersensiblen Steuerungsinstru-
menten an Hochschulen sowie Aufzeigen von Handlungs-
optionen (EQUISTU_works) 

34 Fraunhofer-Gesellschaft 
zur Förderung der ange-
wandten Forschung e.V. 

01.03.2012 
- 
31.08.2014 

208.973,00 € Verbundvorhaben mst femNet meets Nano and Optics. 
Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT (mäta II) Teil-
vorhaben 3: Bayern 

35 Fraunhofer-Gesellschaft 
zur Förderung der ange-
wandten Forschung e.V. 

01.06.2013 
- 
31.05.2015 

539.203,00 € Verbundvorhaben: Karriere und Führung: Frauen in For-
schungsorganisationen und Technischen Universitäten 
(Karriere und Führung) Teilprojekt 1: Forschungsorganisa-
tionen 

36 Freie Universität Berlin 01.05.2012 
- 
31.07.2015 

69.472,72 € Verbundvorhaben „genderDynamiken. Fallstudien zur Ver-
schränkung von Fachkulturen und Forschungsorganisatio-
nen am Beispiel der Physik“ (genderDynamiken) – Teilvor-
haben „Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen“ und 
Verbundkoordination 

37 Freie Universität Berlin 01.05.2012 
- 
31.07.2015 

277.890,84 € Verbundvorhaben „genderDynamiken. Fallstudien zur Ver-
schränkung von Fachkulturen und Forschungsorganisatio-
nen am Beispiel der Physik“ (genderDynamiken) – Teilvor-
haben „Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen“ und 
Verbundkoordination 

38 Freie Universität Berlin 01.11.2013 
- 
31.12.2014 

84.738,00 € Verbundvorhaben: Care, Gender and Green Economy. For-
schungsperspektiven und Chancengerechtigkeit nachhalti-
gen Wirtschaftens (CaGE) Teilvorhaben II: Wissenschaftli-
che Einrichtungen, Care und Green Economy – Innovatio-
nen & Strategien 

39 Freie Universität Berlin 15.03.2014 
- 
30.11.2015 

266.670,00 € Verbundvorhaben: Frauen gründen (in) Ost und West 
(grOW). Ein Vierteljahrhundert nach der Wende: Frauen-
gründungen in Ost- und Westdeutschland auf dem Prüf-
stand. Teilvorhaben I: Rückblick – Status – Ausblick 
(Frauen gründen (in) Ost und West - TV I) 

40 Freie Universität Berlin 01.12.2015 
- 
30.04.2017 

200.083,00 € Good Diversity - Erarbeitung und Publikation von Kriterien 
für „gute“ Diversitypolitik an Hochschulen 

41 Friedrich-Alexander- 
Universität Erlangen- 
Nürnberg 

01.03.2012 
- 
28.02.2014 

174.892,80 € Verbundvorhaben: CyberMINT-Communities - Ein netz-
werkbasierter Förderansatz, Teilvorhaben: Mentorinnen-
Schulungen und Begleitforschung (CyberMINT-Communi-
ties) 
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42 Friedrich-Alexander- 
Universität Erlangen- 
Nürnberg 

01.03.2015 
- 
31.03.2016 

84.723,50 € Verbundvorhaben: Frauen in Karriere - Fokus Forschung 
und Entwicklung Zukunftsorientierte Gestaltung von Frau-
enkarrieren in IT und Ingenieurwesen - Teilvorhaben 2 „Zu-
kunftsorientierte Gestaltung von Frauenkarrieren im Ingeni-
eurwesen“ 

43 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.07.2010 
- 
28.02.2011 

20.081,00 € Planung, Vorbereitung, Durchführung und Organisation ei-
ner Tagung „Fakten oder Fassaden? Gleichstellungspoliti-
ken und Geschlechterwissen in Wissenschaft und For-
schung“ 

44 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.03.2011 
- 
31.05.2013 

32.136,16 € Hochschulische Gleichstellungsstrukturen im Wandel 

45 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.03.2011 
- 
31.05.2013 

168.714,84 € Hochschulische Gleichstellungsstrukturen im Wandel 

46 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.01.2015 
- 
31.03.2016 

79.752,84 € CEWS ProjektWiki. Aufbau einer Online-Plattform zu For-
schungsvorhaben im Bereich "Frauen in Wissenschaft und 
Forschung" (CEWSWiki) 

47 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.01.2015 
- 
29.02.2016 

191.217,00 € Connect. Familienservice in der Wissenschaft - Unterstüt-
zung von Vernetzung und Wissenstransfer 

48 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.01.2016 
- 
28.02.2017 

55.068,41 € Verbundvorhaben: Neue Governance und Gleichstellung 
der Geschlechter in der Wissenschaft – Teilprojekt: Dialog-
Tagung (GOWISS) 

49 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.03.2011 
- 
30.06.2014 

729.713,00 € eFFektiv! Für mehr Familienfreundlichkeit an deutschen 
Hochschulen 

50 GESIS - Leibniz-Institut 
für Sozialwissenschaften 
e.V. 

01.09.2012 
- 
31.10.2014 

96.829,69 € Geschlechtergerechte Führungskräfterekrutierung für For-
schungsorganisationen (Rekrutierung) 

51 HAWK Hochschule für an-
gewandte Wissenschaft 
und Kunst - Hildesheim/ 
Holzminden/Göttingen 

01.04.2017 
- 
31.03.2020 

379.564,80 € Verbundvorhaben: Jenseits der Gläsernen Decke. Professo-
rinnen zwischen Anerkennung und Marginalisierung 
(academica). Teilprojekt II: Fach- und Musikhochschulen 

52 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.01.2011 
- 
31.12.2013 

27.869,20 € Verbundvorhaben: Fachlaufbahnen - Alternative Laufbahn-
entwicklung für Frauen - Teilprojekt: Typische BWL-Be-
rufe und Verbundkoordination 

53 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.01.2011 
- 
31.12.2013 

250.822,80 € Verbundvorhaben: Fachlaufbahnen - Alternative Laufbahn-
entwicklung für Frauen - Teilprojekt: Typische BWL-Be-
rufe und Verbundkoordination 

54 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.05.2011 
- 
31.10.2013 

34.878,40 € Verbundvorhaben: Geschlechterdisparitäten in Berufs- und 
Karriereverläufen von MathematikerInnen und PhysikerIn-
nen innerhalb und außerhalb klassischer Beschäftigungsmo-
delle - Teilprojekt: Quantitative Online-Befragung und Ver-
bundkoordination (Geschlechterdisparitäten) 

55 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.05.2011 
- 
31.10.2013 

139.513,60 € Verbundvorhaben: Geschlechterdisparitäten in Berufs- und 
Karriereverläufen von MathematikerInnen und PhysikerIn-
nen innerhalb und außerhalb klassischer Beschäftigungsmo-
delle - Teilprojekt: Quantitative Online-Befragung und Ver-
bundkoordination (Geschlechterdisparitäten) 

56 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.07.2011 
- 
31.12.2011 

15.644,20 € Führungsmotivation im Geschlechtervergleich. Überwin-
dung motivationaler Barrieren (DiaFühr) 
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57 Helmut-Schmidt-Univer- 
sität - Universität der Bun-
deswehr Hamburg 

01.07.2011 
- 
31.12.2011 

62.576,80 € Führungsmotivation im Geschlechtervergleich. Überwin-
dung motivationaler Barrieren (DiaFühr) 

58 Hildegardis-Verein e.V., 
Verein zur Unterstützung 
studierender katholischer 
Frauen 

01.03.2013 
- 
28.02.2016 

624.218,08 € Führungskompetenz, Leistungseinschätzung und Erfolgs-
strategien vor dem Hintergrund der Erfahrung von Diffe-
renz. Ein Inklusions-Partnerschaftprojekt für Studentinnen 
und Akademiker/innen – mit und ohne Behinderung 
(Frauen-Studium inklusiv[e]) 

59 Hildegardis-Verein e.V., 
Verein zur Unterstützung 
studierender katholischer 
Frauen 

01.05.2017 
- 
30.04.2020 

533.691,44 € Fachkolleg „Inklusion an Hochschulen – gendergerecht“ 

60 Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften - 
Fachhochschule Aschaffen-
burg 

01.10.2011 
31.12.2014 

75.050,36 € Mixed Leadership Index - Mit Mixed Leadership an die 
Spitze (Mixed Leadership) 

61 Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften - 
Fachhochschule Aschaffen-
burg 

01.10.2011 
- 
31.12.2014 

300.201,44 € Mixed Leadership Index - Mit Mixed Leadership an die 
Spitze (Mixed Leadership) 

62 Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften 
Hamburg 

01.04.2017 
- 
31.03.2020 

262.213,20 € Verbundvorhaben: Smart Environments als Kontext moti-
vierender Lernangebote für Mädchen für einen wachsenden 
Anteil von Informatikerinnen durch Einbezug von Lehrkräf-
ten und Eltern - Teilvorhaben: Virtuelle und Anfassbare In-
stallationen, Evaluationen (SMILE-VAIN) 

63 Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg 

01.01.2016 
- 
31.03.2017 

162.249,00 € Internationale Tagung zum Thema „Lexikografie, Gender 
und Musikgeschichtsschreibung“ 

64 Hochschule für Wirtschaft 
und Recht Berlin 

15.05.2015 
- 
14.05.2016 

72.211,20 € Verbundvorhaben: Flexship: Flexible Arbeitsmodelle für 
Führungskräfte, Teilvorhaben 2: Flexible Arbeitsmodelle 
aus wissenschaftlicher Perspektive 

65 Hochschule für Wirtschaft 
und Recht Berlin 

01.07.2015 
- 
31.08.2016 

133.564,00 € Genderkompetenz für Hochschulräte - Durchsetzung von 
Chancengerechtigkeit für Frauen an Hochschulen durch 
Kompetenzentwicklung für Hochschulräte (GeKo HR) 

66 Hochschule Furtwangen 01.06.2011 
- 
30.11.2013 

60.930,54 € Aufstieg und Aufenthaltsdauer von qualifizierten For-
scher/innen in Forschungs- und Entwicklungsabteilungen 
(STAFF) 

67 Hochschule Furtwangen 01.06.2011 
- 
30.11.2013 

243.722,16 € Aufstieg und Aufenthaltsdauer von qualifizierten For-
scher/innen in Forschungs- und Entwicklungsabteilungen 
(STAFF) 

68 Hochschule Hannover 01.03.2011 
- 
31.12.2011 

14.444,54 € Beratung und Best-Practice Beispiele zur Erhöhung der 
Zahl der Promotionen von FH-Absolventinnen und FH-Ab-
solventen (Promotion von FH-Absolventinnen) 

69 Hochschule Hannover 01.03.2011 
- 
31.12.2011 

57.778,16 € Beratung und Best-Practice Beispiele zur Erhöhung der 
Zahl der Promotionen von FH-Absolventinnen und FH-Ab-
solventen (Promotion von FH-Absolventinnen) 

70 Hochschule Heilbronn 01.08.2013 
- 
30.09.2014 

89.995,20 € Verbundvorhaben: Web-Usability unter Gendergesichts-
punkten. Netzwerk zum Auf- und Ausbau der interdiszipli-
nären Forschung zur Genderperspektive im Usability-Engi-
neering-Prozess (Gender UseIT) - Teilvorhaben: Wissen-
schaftliche Leitung, Leitlinien und Konferenzdokumenta-
tion 

71 Hochschule Heilbronn 01.01.2017 
- 
31.12.2019 

320.679,60 € Verbundvorhaben: Gender. Wissen. Informatik. Netz-werk 
zum Forschungstransfer des interdisziplinären Wissens zu 
Gender und Informatik (GeWInN) - Teilvorhaben: Ver-
bundkoordination, wissenschaftliche Leitung, Dokumenta-
tion der Fachveranstaltungen 
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72 Hochschule Heilbronn 01.01.2017 
- 
31.12.2019 

257.763,60 € Verbundvorhaben „Konzeption, Umsetzung und Evaluation 
eines modellhaften multimedialen Wissenspools in der IT-
Expertinnenbildung unter Berücksichtigung unterschiedli-
cher Lebenssituationen und Lern-strategien“ - Teilvorha-
ben: Integration und Koordination partizipativer und gen-
dergerechter Methoden 

73 Hochschule Kaiserslautern 01.03.2012 
- 
30.09.2014 

285.878,40 € Verbundvorhaben mst femNet meets Nano and Optics. 
Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT (mäta II) Teil-
vorhaben 1: Rheinland-Pfalz/Saarland (Koordination) 

74 Hochschule Koblenz 01.01.2017 
- 
31.12.2019 

220.569,00 € Frauen in MINT - Neue Chancen für weibliche Flüchtlinge. 
Sommeruniversitäten im Ingenieurwesen an der Hochschule 
Koblenz 

75 Hochschule Niederrhein 
University of Applied 
Sciences 

01.04.2011 
- 
31.07.2012 

241.201,77 € Frauen. Karrieren. Entwickeln. Potentiale für 'Frauen in 
Führung' im Gesundheits- und Sozialwesen (FrauKe) 

76 Hochschule Niederrhein 
University of Applied 
Sciences 

01.07.2017 
- 
30.06.2020 

200.832,55 € Verbundvorhaben „Individuelle Interventionen bei Schüle-
rinnen zur Erkennung und Förderung von MINT-Begabun-
gen (MINTcoach) – Teilvorhaben: genderdidaktisch-psy-
chologisches Konzept, Interventionsdurchführung, Evalua-
tion“ 

77 Hochschule Trier - Trier 
University of Applied 
Sciences 

01.07.2017 
- 
30.06.2020 

416.147,60 € Verbundvorhaben „Individuelle Interventionen bei Schüle-
rinnen zur Erkennung und Förderung von MINT-Begabun-
gen (MINTcoach) – Teilvorhaben: informationstechnikba-
siertes Konzept, technische App-Entwicklung, Interven-
tions-durchführung, Evaluation und Verbundkoordination“ 

78 Hochschule Wismar Uni- 
versity of Applied Sciences 
Technology, Business and 
Design 

01.08.2011 
- 
31.07.2012 

17.263,47 € Analyse der beruflichen Karriereverläufe von Studentinnen 
mit Kindern und Auslandserfahrung (STIKI-LANDS) 

79 Hochschule Wismar Uni- 
versity of Applied Sciences 
Technology, Business and 
Design 

01.08.2011 
- 
31.07.2012 

49.250,01 € Analyse der beruflichen Karriereverläufe von Studentinnen 
mit Kindern und Auslandserfahrung (STIKI-LANDS) 

80 Institut für Hochschul-for-
schung Wittenberg an der 
Martin-Luther-Uni-versität 
Halle-Wittenberg e. V. 

01.06.2010 
- 
31.12.2013 

64.717,38 € „Männliche“ Forschung – „weibliche“ Lehre? Konsequen-
zen der Föderalismusreform für Personalstruktur und Besol-
dung am Arbeitsplatz Hochschule (LehrWert) 

81 Institut für Hochschul-for-
schung Wittenberg an der 
Martin-Luther-Uni-versität 
Halle-Wittenberg e. V. 

01.06.2010 
- 
31.12.2013 

433.108,62 € "Männliche" Forschung - "weibliche" Lehre? Konsequen-
zen der Föderalismusreform für Personalstruktur und Besol-
dung am Arbeitsplatz Hochschule (LehrWert) 

82 Institut für Hochschul-for-
schung Wittenberg an der 
Martin-Luther-Uni-versität 
Halle-Wittenberg e. V. 

01.03.2011 
- 
30.09.2014 

46.772,20 € Genderspezifische Wirkungen der Professionalisierung 
frühpädagogischer Berufsrollen und der Positionierung im 
Berufsfeld (ProPos) 

83 Institut für Hochschul-for-
schung Wittenberg an der 
Martin-Luther-Uni-versität 
Halle-Wittenberg e. V. 

01.03.2011 
- 
30.09.2014 

187.088,80 € Genderspezifische Wirkungen der Professionalisierung 
frühpädagogischer Berufsrollen und der Positionierung im 
Berufsfeld (ProPos) 

84 Institut für regionale Inno-
vation und Sozialforschung 
(IRIS) e. V. 

01.05.2011 
- 
31.07.2014 

39.939,46 € Verbundvorhaben: Wiedereinstieg von Frauen in Wissen-
schaftskarrieren. Untersuchung des Beitrages von Förder-
programmen aus Lebenslaufperspektive. Teilvorhaben: On-
linebefragung, Dokumentenanalyse und qualitative Inter-
views mit Professorinnen. (WiFraWi) 

85 Institut für regionale Inno-
vation und Sozialforschung 
(IRIS) e. V. 

01.05.2011 
- 
31.07.2014 

194.998,54 € Verbundvorhaben: Wiedereinstieg von Frauen in Wissen-
schaftskarrieren. Untersuchung des Beitrages von Förder-
programmen aus Lebenslaufperspektive. Teilvorhaben: On-
linebefragung, Dokumentenanalyse und qualitative Inter-
views mit Professorinnen. (WiFraWi) 
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86 Institut für sozialwissen-
schaftliche Forschung ein-
getragener Verein 

01.03.2015 
- 
31.03.2016 

213.391,00 € Verbundvorhaben: Frauen in Karriere - Fokus Forschung 
und Entwicklung, Zukunftsorientierte Gestaltung von Frau-
enkarrieren in IT und Ingenieurwesen, Teilvorhaben 1: Zu-
kunftsorientierte Gestaltung von Frauenkarrieren in IT / In-
formatik sowie Verbundkoordination 

87 Inter 3 GmbH Institut für 
Ressourcenmanagement 

01.10.2011 
- 
28.02.2013 

109.681,00 € Professionelle Selbstorganisation von hochqualifizierten 
Migrantinnen auf dem Weg an die Spitze (Spitzen Migran-
tinnen). 

88 Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt am 
Main 

01.09.2011 
- 
31.12.2013 

39.257,90 € Bewegliche Geschlechterarrangements – Neuformierung 
von Arbeit und Leben durch Informatisierung? 

89 Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt am 
Main 

01.09.2011 
- 
31.12.2013 

157.031,60 € Bewegliche Geschlechterarrangements – Neuformierung 
von Arbeit und Leben durch Informatisierung? 

90 Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt am 
Main 

01.04.2012 
- 
31.05.2013 

20.481,35 € Leaderstereotypes go feminine (LEADFEM) 

91 Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt am 
Main 

01.04.2012 
- 
31.05.2013 

81.925,37 € Leaderstereotypes go feminine (LEADFEM) 

92 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.03.2011 
- 
30.09.2014 

2.644.533,00 € Strategieentwicklung und Realisation von Maßnahmen zur 
nachhaltigen Steigerung der Frauenanteile in Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT) im 
Rahmen des Nationalen Paktes für Frauen in MINT-Beru-
fen (Nationaler Pakt MINT) 

93 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.08.2013 
- 
30.09.2014 

208.471,00 € Verbundvorhaben: Web-Usability unter Gendergesichts-
punkten. Netzwerk zum Auf- und Ausbau der interdiszipli-
nären Forschung zur Genderperspektive im Usability-Engi-
neering-Prozess (Gender UseIT) - Teilvorhaben: Verbund-
koordination, Konferenzorganisation und Online-Plattform 

94 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.10.2014 
- 
30.09.2017 

2.399.696,00 € Entwicklung und Umsetzung von innovativen Maßnahmen 
zur nachhaltigen Steigerung der Frauenanteile in MINT-
Studium und -Beruf im Rahmen des Nationalen Paktes für 
Frauen in MINT-Berufen – Komm, mach MINT. 

95 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.01.2017 
- 
31.12.2019 

393.083,00 € Verbundvorhaben: Gender. Wissen. Informatik. Netzwerk 
zum Forschungstransfer des interdisziplinären Wissens zu 
Gender und Informatik (GeWInN) - Teilvorhaben: Durch-
führung der Fachveranstaltungen und Realisierung der On-
line-Plattform 

96 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.07.2010 
- 
31.03.2012 

280.231,08 € Boys‘ Day - Jungen-Zukunftstag - Ziel 1 

97 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.07.2010 
- 
31.03.2012 

1.120.924,19 € Boys‘ Day - Jungen-Zukunftstag - Ziel 2 

98 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.07.2011 
- 
31.03.2012 

103.242,59 € Girls‘ Day - Mädchen-Zukunftstag - Ziel 1 

99 Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V. 

01.07.2011 
- 
31.03.2012 

412.970,39 € Girls‘ Day - Mädchen-Zukunftstag - Ziel 2 

100 Leibniz-Institut für Prä-
ventionsforschung und Epi-
demiologie - BIPS GmbH 

01.01.2012 
- 
30.06.2014 

47.448,19 € Verbund Geschlechtersensible Forschung in Epidemiologie, 
Neurowissenschaften und Genetik/Tumorforschung Teil-
projekt „Epi goes Gender und Verbundkoordination“ 
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101 Leibniz-Institut für Präv-
entionsforschung und Epi-
demiologie - BIPS GmbH 

01.01.2012 
- 
30.06.2014 

231.658,81 € Verbund Geschlechtersensible Forschung in Epidemiologie, 
Neurowissenschaften und Genetik/Tumorforschung Teil-
projekt „Epi goes Gender und Verbundkoordination“ 

102 Leuphana Universität 
Lüneburg 

01.03.2011 
- 
31.12.2014 

125.234,78 € Befördern Nachhaltigkeitskompetenzen Frauen an die Spit-
ze? Nachhaltigkeitskompetenz und Geschlecht - Erwerb, 
Vorkommen und Handlungswirksamkeit in interdisziplinä-
ren nachhaltigkeitsorientierten Ausbildungs- und Tätigkeits-
bereichen. (Nachhaltigkeitskompetenz und Geschlecht) 

103 Leuphana Universität 
Lüneburg 

01.03.2011 
- 
31.12.2014 

500.939,12 € Befördern Nachhaltigkeitskompetenzen Frauen an die Spit-
ze? Nachhaltigkeitskompetenz und Geschlecht - Erwerb, 
Vorkommen und Handlungswirksamkeit in interdisziplinä-
ren nachhaltigkeitsorientierten Ausbildungs- und Tätigkeits-
bereichen. (Nachhaltigkeitskompetenz und Geschlecht) 

104 Leuphana Universität 
Lüneburg 

01.01.2013 
- 
31.08.2013 

42.675,60 € Significant Details. Ein Video-Podcast mit Wissenschaftle-
rinnen als Rollenmodelle für junge Frauen (Significant De-
tails) 

105 Leuphana Universität 
Lüneburg 

01.08.2015 
- 
31.10.2016 

86.352,00 € Verbundvorhaben: Vorsorgendes Wirtschaften: Transfor-
mationen in Ökonomie und Politik, Teilvorhaben 2: „Nach-
hal-tigkeitswissenschaftliche Ansätze und Geschlechterver-
häl-tnisse in der Transformationsdebatte“ 

106 LIFE - Bildung, Umwelt, 
Chancengleichheit e.V. 

01.06.2012 
- 
31.10.2014 

126.281,00 € Verbundvorhaben: mst femNet meets Nano and Optics. 
Bundesweite Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT 
(mäta II) Teilvorhaben 7: Berlin/Brandenburg - LIFE e.V. 

107 LIFE - Bildung, Umwelt, 
Chancengleichheit e.V. 

01.03.2012 
- 
28.02.2014 

96.961,00 € Verbundvorhaben: Technik braucht Vielfalt - Neue Strate-
gien und Netzwerke für mehr junge Frauen/Migrantinnen in 
MINT-Fächern, Teilvorhaben B: Modellregion Stuttgart/ 
Esslingen (Technik braucht Vielfalt) 

108 LIFE - Bildung, Umwelt, 
Chancengleichheit e.V. 

01.11.2013 
- 
31.12.2014 

196.269,00 € Verbundvorhaben: Care,Gender und Green Economy. For-
schungsperspektiven und Chancengerechtigkeit nachhalti-
gen Wirtschaftens. (CaGE) Teilvorhaben I: Strategien zur 
Integration von Care in die Green Economy und Vernet-
zung von AkteurInnen 

109 Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

01.08.2010 
- 
28.02.2011 

169.875,00 € Nano4girls & leadership: Konzeption, Umsetzung und wis-
senschaftliche Evaluation einer Nano-Orientierungs-Akade-
mie (NOrA) - Pilotphase 

110 Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

01.03.2011 
- 
31.12.2013 

75.735,97 € Nano4girls & leadership: Konzeption, Umsetzung und wis-
senschaftliche Evaluation einer Nano-Orientierungs-Akade-
mie (NOrA) - Anschlussvorhaben 

111 Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

01.03.2011 
- 
31.12.2013 

465.235,23 € Nano4girls & leadership: Konzeption, Umsetzung und wis-
senschaftliche Evaluation einer Nano-Orientierungs-Akade-
mie (NOrA) - Anschlußvorhaben 

112 Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

01.06.2017 
- 
31.05.2020 

470.349,00 € helpING - mit MINT-Kompetenz und sozialem Engage-
ment gesellschaftlichen Herausforderungen von morgen be-
gegnen 

113 Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft Baden-
Württemberg 

01.02.2014 
- 
31.07.2015 

238.212,45 € Europäisches Erfolgsmodell bga - Potenziale, Best Practice 
und Perspektiven der Gründerinnenförderung und Gründe-
rinnenforschung in Deutschland und der EU (10 Jahre Er-
folgsmodell bga) 

114 OFFIS e.V. 01.04.2017 
- 
31.03.2020 

259.655,00 € Verbundvorhaben: Smart Environments als Kontext moti-
vierender Lernangebote für Mädchen für einen wachsenden 
Anteil von Informatikerinnen durch Einbezug von Lehrkräf-
ten und Eltern - Teilvorhaben: Werkzeuge und Methoden 
für die Fabrikation von begreifbaren persönlichen Assis-
tenzsystemen (SMILE-HealthLab) 
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115 Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch Gmünd 

01.05.2015 
- 
30.04.2016 

51.090,16 € Verbundvorhaben: Geschlechtergerechte Fachdidaktik in 
Naturwissenschaften, Technik und Wirtschaftswissenschaf-
ten - Teilvorhaben 2: Wissenschaftliches Tagungspro-
gramm, Internetplattform & Öffentlichkeitsarbeit, Evalua-
tion & Transfer (GELEFA) 

116 Pädagogische Hochschule 
Weingarten 

01.05.2015 
- 
30.04.2016 

80.660,07 € Verbundvorhaben: Geschlechtergerechte Fachdidaktik in 
Naturwissenschaften, Technik und Wirtschaftswissenschaf-
ten - Teilvorhaben 1: Verbundkoordination, wissenschaftli-
ches Tagungsprogramm, Veranstaltungsformate und -orga-
nisation, Evaluation & Transfer (GELEFA) 

117 Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen 

01.02.2011 
- 
30.06.2014 

165.972,84 € IGaDtools4MINT - Integration von Gender and Diversity in 
MINT-Studiengänge an Hochschulen. Entwicklung und pi-
lothafte Umsetzung eines Toolkits zur Implementierung von 
Gender and Diversity Mainstreaming am Beispiel der Infor-
matik 

118 Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen 

01.02.2011 
- 
30.06.2014 

387.269,96 € IGaDtools4MINT - Integration von Gender and Diversity in 
MINT-Studiengänge an Hochschulen. Entwicklung und pi-
lothafte Umsetzung eines Toolkits zur Implementierung von 
Gender and Diversity Mainstreaming am Beispiel der Infor-
matik 

119 Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen 

01.12.2011 
- 
28.02.2013 

36.907,95 € Verbundvorhaben: Untersuchung gendersensibler und -
neutraler Berufungsstrategien an Hochschuleinrichtungen - 
Teilprojekt 1: Untersuchung nationaler Rekrutierungsstrate-
gien, Text Mining von Drittmittel- und Stellenausschreibun-
gen, Verbundkoordination (GenderationBest) 

120 Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen 

01.12.2011 
- 
28.02.2013 

226.720,25 € Verbundvorhaben: Untersuchung gendersensibler und -
neutraler Berufungsstrategien an Hochschuleinrichtungen - 
Teilprojekt 1: Untersuchung nationaler Rekrutierungsstrate-
gien, Text Mining von Drittmittel- und Stellenausschreibun-
gen, Verbundkoordination (GenderationBest) 

121 Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen 

01.06.2013 
- 
30.05.2013 

439.530,00 € Karriere und Führung. Frauen in Forschungsorganisationen 
und Technischen Universitäten (Karriere und Führung) 
Teilvorhaben 2 Technische Universitäten 

122 Rhein-Ruhr-Institut für So-
zialforschung und Politik-
beratung e. V. (RISP) 

01.03.2011 
- 
29.02.2012 

45.775,80 € Verbundvorhaben: ChemWiss - Chemikerinnen auf dem 
Weg in die Wissenschaft? Teilvorhaben A: Gendersensible 
Analyse der Studienfachkultur Chemie und der Karrierevor-
stellungen von Studentinnen der Chemie 

123 Rhein-Ruhr-Institut für So-
zialforschung und Politik-
beratung e. V. (RISP) 

01.03.2011 
- 
29.02.2012 

183.103,20 € Verbundvorhaben: ChemWiss - Chemikerinnen auf dem 
Weg in die Wissenschaft? Teilvorhaben A: Gendersensible 
Analyse der Studienfachkultur Chemie und der Karrierevor-
stellungen von Studentinnen der Chemie 

124 Soziale Innovation GmbH 
SI research and consult 

01.03.2012 
- 
30.04.2013 

87.348,68 € Verbundvorhaben: Chancengleichheit durch Personalpolitik 
(CHAPEAU) Teilvorhaben: Einflüsse von Reorganisation 
und Unternehmenskultur auf Karrieren von Männern und 
Frauen in kleinen und mittleren wissensintensiven Dienst-
leistungsunternehmen 

125 Steinbeis Innovation 
gGmbH - Steinbeis-Eu-
ropa-Zentrum (SEZ) 

01.01.2016 
- 
31.03.2017 

187.785,00 € Gender in der Energietechnik (GeNergie) 

126 Stiftung Archiv der 
deutschen Frauen- 
bewegung 

01.02.2011 
- 
31.05.2014 

420.212,00 € Karriere mit Tradition. Analyse der unterschätzten Potenti-
ale von Frauenverbänden bei der Karriereplanung junger 
Frauen 

127 Stiftung Europa-Univer- 
sität Viadrina Frankfurt 
(Oder) 

01.10.2011 
- 
31.12.2013 

51.873,36 € Verbundvorhaben Geschlechterstereotype als Ursache per-
sistenter Geschlechterdisparitäten – Potenziale der Fami-
lien- und Arbeitsmarktpolitik zur Durchsetzung von Chan-
cengleichheit (GuPo). Teilprojekt 1 (QUAL) 

128 Stiftung Europa-Univer- 
sität Viadrina Frankfurt 
(Oder) 

01.10.2011 
- 
31.12.2013 

207.493,44 € Verbundvorhaben Geschlechterstereotype als Ursache per-
sistenter Geschlechterdisparitäten – Potenziale der Fami-
lien- und Arbeitsmarktpolitik zur Durchsetzung von Chan-
cengleichheit (GuPo). Teilprojekt 1 (QUAL) 
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129 Stiftung für MINT-Enter-
tainment-Education-Ex-
cellence 

01.04.2016 
- 
30.06.2017 

181.578,00 € Science meets Fiction: Science und Gender in Space Mov-
ies und Serien 

130 Stiftung Universität 
Hildesheim 

01.03.2017 
- 
29.02.2020 

584.336,40 € Entwicklung eines virtuellen IT-Berufs- und Studienorien-
tierungsangebots für Frauen (BeSt F:IT) 

131 Stiftung zur Förderung der 
Hochschulrektoren- 
konferenz (HRK) 

15.04.2015 
- 
31.05.2016 

28.446,54 € Gendergerechte Führungskultur an Hochschulen – Konfe-
renz zur Vernetzung von weiblichen Führungskräften an 
Hochschulen (GG-FK) 

132 Technische Hochschule 
Wildau (FH) 

01.09.2017 
- 
31.08.2019 

240.832,00 € "Gendersensible Studien- und Berufsorientierung für den 
Beruf Security Spezialistin (Security)" 

133 Technische Universität 
Berlin 

01.05.2011 
- 
30.06.2013 

78.346,62 € MINT und Chancengleichheits-Entertainment-Excellence: 
MINT-E-E bewerten und weiterentwickeln (MINTiFF) 

134 Technische Universität 
Berlin 

01.05.2011 
- 
30.06.2013 

313.386,48 € MINT und Chancengleichheits-Entertainment-Excellence: 
MINT-E-E bewerten und weiterentwickeln (MINTiFF) 

135 Technische Universität 
Berlin 

01.05.2012 
- 
31.07.2015 

134.764,55 € Verbundvorhaben „genderDynamiken. Fallstudien zur Ver-
schränkung von Fachkulturen und Forschungsorganisatio-
nen am Beispiel der Physik“ (genderDynamiken) - Teilvor-
haben „Hochschulen“ und „Neue Formen der Forschungs-
organisation“ 

136 Technische Universität 
Berlin 

01.05.2012 
- 
31.07.2015 

539.058,23 € Verbundvorhaben „genderDynamiken. Fallstudien zur Ver-
schränkung von Fachkulturen und Forschungsorganisatio-
nen am Beispiel der Physik“ (genderDynamiken) - Teilvor-
haben „Hochschulen“ und „Neue Formen der Forschungs-
organisation“ 

137 Technische Universität 
Berlin 

01.06.2012 
- 
30.09.2014 

72.235,18 € Generation 35plus – Aufstieg oder Ausstieg? Hochqualifi-
zierte und Führungskräfte in Wirtschaft und Wissenschaft 

138 Technische Universität 
Berlin 

01.06.2012 
- 
30.09.2014 

288.914,88 € Generation 35plus – Aufstieg oder Ausstieg? Hochqualifi-
zierte und Führungskräfte in Wirtschaft und Wissenschaft 

139 Technische Universität 
Berlin 

01.10.2015 
- 
30.09.2016 

189.285,00 € GENDER TECHNIK MUSEUM. Strategien für Geschlech-
tergerechtigkeit in der Sammlungs-, Ausstellungs-, Vermitt-
lungs- und Personalpolitik technischer Museen 

140 Technische Universität 
Carolo-Wilhelmina zu 
Braunschweig 

01.05.2012 
- 
30.04.2013 

24.885,02 € Mit Networking an die Spitze - Karriereförderung weibli-
cher Promovierender (ProNet+) 

141 Technische Universität 
Carolo-Wilhelmina zu 
Braunschweig 

01.05.2012 
- 
30.04.2013 

141.015,08 € Mit Networking an die Spitze - Karriereförderung weibli-
cher Promovierender (ProNet+) 

142 Technische Universität 
Chemnitz 

01.08.2016 
- 
31.05.2018 

215.986,03 € Gender × Informatik. Förderung von Vernetzung und Dia-
log in der Forschung 

143 Technische Universität 
Darmstadt 

01.04.2017 
- 
31.03.2020 

453.470,40 € Verbundvorhaben: Jenseits der Gläsernen Decke. Professo-
rinnen zwischen Anerkennung und Marginalisierung 
(academica). Teilprojekt I: Universitäten und Kunsthoch-
schulen 

144 Technische Universität 
Dortmund 

01.01.2010 
- 
30.06.2013 

518.000,60 € Verbundvorhaben: "Frauen in Spitzenpositionen des Poli-
zeidienstes"; Teilvorhaben 2: Arbeitssoziologische Erfor-
schung der Rahmenbedingungen für die Förderung von 
Frauen in Spitzenpositionen des Polizeidienstes 
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145 Technische Universität 
Dortmund 

01.05.2010 
- 
30.06.2013 

124.196,92 € Auf der Suche nach dem verlorenen Nachwuchs. Mobilität 
und Dropout des wissenschaftlichen Nachwuchses in den 
MINT-Fächern (Mobile Dropouts) 

146 Technische Universität 
Dortmund 

01.05.2010 
- 
30.06.2013 

652.033,88 € Auf der Suche nach dem verlorenen Nachwuchs. Mobilität 
und Dropout des wissenschaftlichen Nachwuchses in den 
MINT-Fächern. Kurzform: Mobile Dropouts 

147 Technische Universität 
Dortmund 

01.06.2011 
- 
31.07.2014 

52.985,98 € Verbundvorhaben: Bessere Hochschulen durch gleichstel-
lungspolitische Steuerung? (EQUISTU) Teilvorhaben 1: 
Bestandsaufnahme und Systematisierung von gendersensib-
len Modellen neuer Steuerung an Hochschulen  
(EQUISTU_sys) 

148 Technische Universität 
Dortmund 

01.06.2011 
- 
31.07.2014 

278.176,48 € Verbundvorhaben: Bessere Hochschulen durch gleichstel-
lungspolitische Steuerung? (EQUISTU) Teilvorhaben 1: 
Bestandsaufnahme und Systematisierung von gendersensib-
len Modellen neuer Steuerung an Hochschulen  
(EQUISTU_sys) 

149 Technische Universität 
Dortmund 

01.07.2013 
- 
31.12.2014 

305.967,60 € Erprobung der Typologie zur Förderung von Frauen in Spit-
zenpositionen des Polizeidienstes - Ableitung von Hand-
lungsempfehlungen und ihre Übertragbarkeit auf andere Be-
hörden der öffentlichen Verwaltung (Anschlussvorhaben) 

150 Technische Universität 
Dresden 

01.05.2011 
- 
31.07.2014 

40.938,04 € Verbundvorhaben: Wiedereinstieg von Frauen in Wissen-
schaftskarrieren. Untersuchung des Beitrages von Förder-
programmen aus Lebenslaufperspektive. Teilvorhaben: 
Qualitative Interviews und Gruppendiskussionen mit Nach-
wuchswissenschaftlerinnen. (WiFraWi) 

151 Technische Universität 
Dresden 

01.05.2011 
- 
31.07.2014 

199.873,96 € Verbundvorhaben: Wiedereinstieg von Frauen in Wissen-
schaftskarrieren. Untersuchung des Beitrages von Förder-
programmen aus Lebenslaufperspektive. Teilvorhaben: 
Qualitative Interviews und Gruppendiskussionen mit Nach-
wuchswissenschaftlerinnen. (WiFraWi) 

152 Technische Universität 
München 

01.07.2011 
- 
31.08.2015 

81.362,10 € „Auswahl- und Beurteilung von Führungskräften in Wis-
senschaft und Wirtschaft- Wie unterscheiden sich Männer 
und Frauen?“(AuBeFühr) - Teilvorhaben: „Wissenschaft“ 

153 Technische Universität 
München 

01.07.2011 
- 
31.08.2015 

325.448,41 € „Auswahl- und Beurteilung von Führungskräften in Wis-
senschaft und Wirtschaft- Wie unterscheiden sich Männer 
und Frauen?“(AuBeFühr) - Teilvorhaben: „Wissenschaft“ 

154 Technische Universität 
München 

01.07.2011 
- 
31.08.2015 

88.907,42 € „Auswahl- und Beurteilung von Führungskräften in Wis-
senschaft und Wirtschaft- Wie unterscheiden sich Männer 
und Frauen?“ (AuBeFühr) - Teilvorhaben: „Wirtschaft“ 

155 Technische Universität 
München 

01.07.2011 
- 
31.08.2015 

355.629,59 € "Auswahl- und Beurteilung von Führungskräften in Wissen-
schaft und Wirtschaft- Wie unterscheiden sich Männer und 
Frauen?" (AuBeFühr) - Teilvorhaben: "Wirtschaft" 

156 Technische Universität 
München 

01.12.2011 
- 
28.02.2013 

13.108,33 € Verbundvorhaben: Untersuchung gendersensibler und -
neutraler Berufungsstrategien an Hochschuleinrichtungen - 
Teilprojekt 2: Qualitative Untersuchung von nationalen 
Rekrutierungsstrategien, Interviews, Handlungsreichungen 
(GenderationBest) 

157 Technische Universität 
München 

01.12.2011 
- 
28.02.2013 

80.522,57 € Verbundvorhaben: Untersuchung gendersensibler und -
neutraler Berufungsstrategien an Hochschuleinrichtungen - 
Teilprojekt 2: Quantitative Untersuchung von nationalen 
Rekrutierungsstrategien, Interviews, Handlungsreichungen 
(GenderationBest) 

158 Technische Universität 
München 

01.10.2016 
- 
30.09.2019 

598.093,20 € Führend Wissen Schaffen - Erfolgsfaktoren für Gewinnung 
und Aufstieg von Frauen in MINT-Führungspositionen in 
der Wissenschaft 
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159 Technische Universität 
München 

01.11.2016 
- 
31.10.2019 

287.038,80 € Master mIt ZukuNfT. Wie die Attraktivität von MINT-Be-
rufen für Frauen gesteigert werden kann. 

160 Technische Universität 
München 

01.10.2016 
- 
30.09.2019 

649.071,60 € GenderMINT 4.0 - Studiengangentscheidungen, Studienein-
gang und Studienerfolg von Frauen (und Männern) in 
MINT 

161 Technische Universität 
München 

01.10.2017 
- 
30.09.2020 

440.107,20 € PlayMINT: Spielerische Förderung von Studentinnen in 
eine unternehmerische MINT Karriere [PlayMINT] 

162 Technische Universität 
München 

01.10.2017 
- 
30.09.2020 

576.739,20 € MINT@Work: Stärkung von Digitalisierung und Innova-
tion durch die Überwindung von Geschlechterstereotypen in 
MINT-Berufen 

163 unique - Gesellschaft für 
Arbeitsgestaltung, Orga-ni-
sations- und Personal-ent-
wicklung mbH 

01.07.2010 
- 
31.05.2011 

94.056,00 € Fit für die Zukunft - Frauenkarrieren in Unternehmen 

164 unique - Gesellschaft für 
Arbeitsgestaltung, Orga-ni-
sations- und Personal-ent-
wicklung mbH 

01.03.2012 
- 
31.03.2013 

158.619,00 € Verbundvorhaben: Chancengleichheit durch Personalpolitik 
(CHAPEAU) Teilvorhaben: Prozessuale Analyse des Ein-
flusses von Reorganisation und Unternehmenskultur auf 
Karrieren von Männern und Frauen in Unternehmen mit 
wissensintensiven Dienstleistungen 

165 Universität Bielefeld 01.05.2011 
- 
31.10.2013 

42.413,14 € Verbundvorhaben: Geschlechterdisparitäten in Berufs- und 
Karriereverläufen von MathematikerInnen und PhysikerIn-
nen innerhalb und außerhalb klassischer Beschäftigungsmo-
delle - Teilprojekt: Qualitative Studie (Geschlechterdispari-
täten) 

166 Universität Bielefeld 01.05.2011 
- 
31.10.2013 

169.652,56 € Verbundvorhaben: Geschlechterdisparitäten in Berufs- und 
Karriereverläufen von MathematikerInnen und PhysikerIn-
nen innerhalb und außerhalb klassischer Beschäftigungsmo-
delle - Teilprojekt: Qualitative Studie (Geschlechterdispari-
täten) 

167 Universität Bielefeld 01.01.2016 
- 
31.05.2017 

170.907,00 € GENDER 2020. Perspektiven und Strategien zur Förderung 
einer geschlechtergerechten Wissenschaftskultur 

168 Universität Bremen 01.01.2011 
- 
28.02.2014 

229.731,81 € InformATTRAKTIV - Informatik-Professorinnen für Inno-
vation und Profilbildung. Eine Informatik, die für Frauen 
und Mädchen attraktiv ist 

169 Universität Bremen 01.01.2011 
- 
28.02.2014 

536.040,89 € InformATTRAKTIV - Informatik-Professorinnen für Inno-
vation und Profilbildung. Eine Informatik, die für Frauen 
und Mädchen attraktiv ist 

170 Universität Bremen 01.01.2011 
- 
31.12.2011 

20.620,30 € Verbundvorhaben Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Turmorfor-
schung - Teilprojekt: „Epi goes Gender und Verbundkoordi-
nation“ 

171 Universität Bremen 01.01.2011 
- 
31.12.2011 

100.675,60 € Verbundvorhaben Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Turmorfor-
schung - Teilprojekt: „Epi goes Gender und Verbundkoordi-
nation“ 

172 Universität Bremen 01.04.2015 
- 
31.05.2016 

268.112,90 € Kompetenznetzwerk Chancengerechtigkeit im Klimawandel 
(GenderNETCLIM) 

173 Universität Bremen 01.12.2015 
- 
28.02.2017 

256.024,00 € Die Kategorie Geschlecht in der biomedizinischen For-
schung zu umweltbezogener Gesundheit. Relevanz, inter-
disziplinäre Ansätze und transdisziplinäre Perspektiven. 
Forschungsnetz-werk Geschlecht – Umwelt – Gesundheit 
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174 Universität Bremen 01.04.2017 
- 
31.03.2020 

935.888,40 € Verbundvorhaben: Smart Environments als Kontext moti-
vierender Lernangebote für Mädchen für einen wachsenden 
Anteil von Informatikerinnen durch Einbezug von Lehrkräf-
ten und Eltern - Teilvorhaben: Verbundkoordination, Vir-
tuelle Welten, Zugang, Motivation und Partizipation, Öf-
fentlichkeitsarbeit (SMILE-TRINITY) 

175 Universität Bremen 01.02.2017 
- 
31.01.2020 

274.728,00 € Verbundvorhaben: Transfer-Labor der Sommeruniversitäten 
Informatica Feminale und Ingenieurinnen-Sommeruni zur 
Gewinnung neuer Zielgruppen für technische Studienberei-
che (IFIS-Transfer-Lab) - Teilprojekt: Ingenieurwissen-
schaf-ten und Verbundkoordination 

176 Universität Duisburg-Essen 01.03.2011 
- 
29.02.2012 

14.917,10 € Verbundvorhaben: ChemWiss - Chemikerinnen auf dem 
Weg in die Wissenschaft? Teilvorhaben B: Entwicklung 
und Erprobung eines genderspezifischen Erhebungsinstru-
mentes zur Befragung von Studierenden am Beispiel der 
Chemie 

177 Universität Duisburg- 
Essen 

01.03.2011 
- 
29.02.2012 

59.668,40 € Verbundvorhaben: ChemWiss - Chemikerinnen auf dem 
Weg in die Wissenschaft? Teilvorhaben B: Entwicklung 
und Erprobung eines genderspezifischen Erhebungsinstru-
mentes zur Befragung von Studierenden am Beispiel der 
Chemie 

178 Universität Duisburg- 
Essen 

01.01.2011 
- 
30.06.2014 

37.473,52 € Verbundvorhaben: Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Tumorfor-
schung -Teilprojekt: Geschlechtersensible Konzepte in der 
Genetik/Tumorforschung 

179 Universität Duisburg- 
Essen 

01.01.2011 
- 
30.06.2014 

182.959,10 € Verbundvorhaben: Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Tumorfor-
schung -Teilprojekt: Geschlechtersensible Konzepte in der 
Genetik/Tumorforschung 

180 Universität Duisburg- 
Essen 

01.04.2015 
- 
31.03.2016 

105.277,36 € Ready for Dialogue. Fachveranstaltung zur Geschlechterdi-
mension in Wissenschaft und Forschung 

181 Universität Duisburg- 
Essen 

01.01.2017 
- 
31.12.2019 

371.116,00 € Verbundvorhaben „Konzeption, Umsetzung und Evaluation 
eines modellhaften multimedialen Wissenspools in der IT-
Expertinnenbildung unter Berücksichtigung unterschied-li-
cher Lebenssituationen und Lernstrategien“ - Teilvorhaben: 
„Führung des Konsortiums, Umsetzung und Verantwortung 
der software-technischen Konzeption“ 

182 Universität Erfurt 01.03.2012 
- 
31.10.2014 

238.186,68 € Verbundvorhaben mst femNet meets Nano and Optics. 
Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT (mäta II) Teil-
vorhaben 4 Thüringen 

183 Universität Hamburg 01.04.2011 
- 
31.05.2012 

15.653,00 € Verbundvorhaben: Berufsorientierung auf zukunftsträchtige 
Berufe. Teilvorhaben A: Gelingensbedingungen und Bar-
rieren pädagogischer Interventionen zur Förderung des Inte-
resses junger Frauen an MINT-Berufen in schulischen Be-
rufsorientierungsprojekten 

184 Universität Hamburg 01.04.2011 
- 
31.05.2012 

62.611,98 € Verbundvorhaben: Berufsorientierung auf zukunftsträchtige 
Berufe. Teilvorhaben A: Gelingensbedingungen und Bar-
rieren pädagogischer Interventionen zur Förderung des Inte-
resses junger Frauen an MINT-Berufen in schulischen Be-
rufsorientierungsprojekten 

185 Universität Hamburg 01.10.2011 
- 
31.12.2013 

43.847,54 € Verbundvorhaben: Geschlechterstereotype als Ursache per-
sistenter Geschlechterdisparitäten - Potenziale der Familien- 
und Arbeitsmarktpolitik zur Durchsetzung von Chancen-
gleichheit (GuPo). Teilprojekt 2 (QUANT) 

186 Universität Hamburg 01.10.2011 
- 
31.12.2013 

175.390,16 € Verbundvorhaben: Geschlechterstereotype als Ursache per-
sistenter Geschlechterdisparitäten - Potenziale der Familien- 
und Arbeitsmarktpolitik zur Durchsetzung von Chancen-
gleichheit (GuPo). Teilprojekt 2 (QUANT) 
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187 Universität Hamburg 01.02.2017 
- 
31.01.2020 

342.111,00 € Verbundvorhaben: Transfer-Labor der Sommeruniversitäten 
Informatica Feminale und Ingenieurinnen-Sommeruni zur 
Gewinnung neuer Zielgruppen für technische Studienberei-
che (IFIS-Transfer-Lab) - Teilprojekt: Informatik 

188 Universität Hildesheim 01.01.2011 
- 
31.12.2012 

35.779,28 € Statuspassage Promotion: Betreuung und Förderung am 
Beispiel der Fächer Politikwissenschaft und Chemie (Kurz-
titel: Statuspassage Promotion) 

189 Universität Hildesheim 01.01.2011 
- 
31.12.2012 

219.787,02 € Statuspassage Promotion: Betreuung und Förderung am 
Beispiel der Fächer Politikwissenschaft und Chemie (Kurz-
titel: Statuspassage Promotion) 

190 Universität Hildesheim 01.04.2012 
- 
31.05.2015 

106.966,73 € Chancengleichheit in der Postdoc-Phase in Deutschland - 
Gender und Diversity (ChancePostdoc) 

191 Universität Hildesheim 01.04.2012 
- 
31.05.2015 

379.245,67 € Chancengleichheit in der Postdoc-Phase in Deutschland - 
Gender und Diversity (ChancePostdoc) 

192 Universität Hildesheim 01.07.2013 
- 
31.03.2016 

532.167,60 € Genderforschung und die neue Governance der Wissen-
schaft (Genderforschung) 

193 Universität Hohenheim 01.03.2010 
- 
30.11.2012 

37.147,65 € Verbundvorhaben: Selbständige Frauen und Doppelkarri-
ere; Teilvorhaben 2: Rollenverständnis und Vereinbarkeits-
modelle in erfolgreichen Partnerschaften 

194 Universität Hohenheim 01.03.2010 
- 
30.11.2012 

117.634,25 € Verbundvorhaben: Selbständige Frauen und Doppelkarri-
ere; Teilvorhaben 2: Rollenverständnis und Vereinbarkeits-
modelle in erfolgreichen Partnerschaften 

195 Universität Hohenheim 01.02.2011 
- 
31.07.2013 

37.421,30 € Determinanten des Erwerbsverhaltens von Frauen in MINT-
Berufen im europäischen Vergleich 

196 Universität Hohenheim 01.02.2011 
- 
31.07.2013 

149.685,18 € Determinanten des Erwerbsverhaltens von Frauen in MINT-
Berufen im europäischen Vergleich 

197 Universität Kassel 01.06.2011 
- 
30.09.2014 

24.411,42 € Verbundprojekt: GEnderMAINStreAMing. Veränderungen 
erreichen (GEMAINSAM), Teilvorhaben Feldtypisierende 
Adaption des theoretischen Rahmenmodells und des Diag-
noseinstruments (FARD) 

198 Universität Kassel 01.06.2011 
- 
30.09.2014 

97.645,68 € Verbundprojekt: GEnderMAINStreAMing. Veränderungen 
erreichen (GEMAINSAM), Teilvorhaben Feldtypisierende 
Adaption des theoretischen Rahmenmodells und des Diag-
noseinstruments (FARD) 

199 Universität Leipzig 01.03.2012 
- 
30.06.2014 

61.203,25 € Verbundvorhaben: Karriereverläufe und Karrierebrüche bei 
Ärztinnen während der Facharztweiterbildung (KarMed 
Phase II). Teilvorhaben: Universität Leipzig: Längsschnitt-
untersuchung von Ärztinnen und Doppelkarrierepaaren mit 
qualitativen Methoden 

200 Universität Leipzig 01.03.2012 
- 
30.06.2014 

149.842,48 € Verbundvorhaben: Karriereverläufe und Karrierebrüche bei 
Ärztinnen während der Facharztweiterbildung (KarMed 
Phase II). Teilvorhaben: Universität Leipzig: Längsschnitt-
untersuchung von Ärztinnen und Doppelkarrierepaaren mit 
qualitativen Methoden 

201 Universität Leipzig 01.10.2014 
- 
31.10.2016 

212.938,05 € Verbundvorhaben: Transfermaßnahmen zur gendergerech-
ten Karriereförderung von Frauen in der Medizin (Transfer 
GenderMed) - Teilvorhaben: Gendergerechte Arbeitsorga-
nisation in Kliniken und Verbundkoordination 
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201 Universität Leipzig 01.03.2016 
- 
28.02.2017 

217.043,00 € Genderperspektiven in der Medizin (GPmed) 

203 Universität Mannheim 01.03.2010 
- 
30.11.2012 

52.126,46 € Verbundvorhaben: Selbständige Frauen und Doppelkarri-
ere; Teilvorhaben 1: Lebens - und Erwerbsbedingungen 
selbständiger Frauen und ihr Einfluss bei der Realisierung 
von Doppelkarrieren 

204 Universität Mannheim 01.03.2010 
- 
30.11.2012 

165.067,14 € Verbundvorhaben: Selbständige Frauen und Doppelkarri-
ere; Teilvorhaben 1: Lebens - und Erwerbsbedingungen 
selbständiger Frauen und ihr Einfluss bei der Realisierung 
von Doppelkarrieren 

205 Universität Mannheim 01.09.2017 
- 
31.08.2020 

329.641,20 € Do IT! – Erfassung sozio-kultureller Hemmnisse für die 
Wahl von IT-Berufswegen von Frauen 

206 Universität Paderborn 01.10.2013 
- 
30.09.2014 

133.656,24 € Aktuelle Ungleichzeitigkeiten von Geschlechter-konzepten 
im Bildungsbereich – eine Gefahr für die Chancengleich-
heit? (Geschlechterkonzepte im Bildungsbereich) 

207 Universität Paderborn 01.01.2016 
- 
31.12.2016 

47.887,88 € Verbundvorhaben: Neue Governance und Gleichstellung 
der Geschlechter in der Wissenschaft – Teilprojekt: Work-
shop für Governance und Gleichstellung & Koordination 
(GOWISS) 

208 Universität Potsdam 01.06.2012 
- 
31.10.2014 

133.335,60 € Verbundvorhaben „mst femNet meets Nano and Optics. 
Bundesweite Mädchen-Technik-Talente-Foren in MINT 
(mäta II ) Teilvorhaben 6: Berlin/Brandenburg - Universität 
Potsdam“ 

209 Universität Regensburg 01.03.2012 
- 
28.02.2014 

202.605,60 € Verbundvorhaben: CyberMINT-Communities - Ein netz-
werkbasierter Förderansatz, Teilvorhaben: Koordination, 
Öffentlichkeitsarbeit und Schülerinnen-Betreuung (Cyber-
MINT-Communities) 

210 Universität Rostock 01.05.2011 
- 
31.10.2014 

127.286,94 € Bildungsziel - Ingenieurin: Technik- und naturwissenschaft-
liche Studienrichtungen bei jungen Frauen (BildIng) 

211 Universität Rostock 01.05.2011 
- 
31.10.2014 

297.002,86 € Bildungsziel - Ingenieurin: Technik- und naturwissenschaft-
liche Studienrichtungen bei jungen Frauen (BildIng) 

212 Universität Siegen 15.03.2014 
- 
30.11.2015 

33.160,21 € Verbundvorhaben: Frauen gründen (in) Ost und West. Ein 
Vierteljahrhundert nach der Wende: Frauengründungen in 
Ost- und Westdeutschland auf dem Prüf-stand. Teilvorha-
ben II: Untersuchung des Unternehmerinnen- und Gründe-
rinnenbildes in der west- und ostdeutschen Presse 1995-
2012. Eine diskursanalytische Betrachtung. 

213 Universität Siegen 01.01.2017 
- 
31.12.2019 

245.944,80 € Verbundvorhaben: Gender. Wissen. Informatik. Netzwerk 
zum Forschungstransfer des interdisziplinären Wissens zu 
Gender und Informatik (GeWInN) – Teilvorhaben: Konzep-
tion und Durchführung von Reallaboren zu geschlechtsbe-
zogenen Forschungsthemen 

214 Universität Siegen 01.04.2017 
- 
31.03.2020 

352.323,60 € „MINTdabei“ – Stärkung der Selbst- und Fremdwahrneh-
mung von Young Women MINT Professionals (YWMP) 
beim Berufseinstieg und -aufstieg in berufliche Selbststän-
digkeit und Mittelstand 

215 Universität Stuttgart 01.05.2016 
- 
31.05.2017 

75.065,00 € FaberChe - Fachgesellschaften bergen Chancen für exzel-
lente Wissenschaftlerinnen 

216 Universität Stuttgart 01.12.2016 
- 
31.05.2019 

213.434,40 € Verbundvorhaben: Zusammenarbeit und Netzwerkbildung 
wirtschaftsnaher Forschungseinrichtungen für Chancen-
gleichheit in MINT (ZusaNnah) – Teilvorhaben: Empiri-
sche Bestandsaufnahme, Evaluierung und Überprüfung der 
Übertragbarkeit. 
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217 Universität Vechta 01.06.2011 
- 
30.09.2014 

65.718,40 € Verbundvorhaben: GEnderMAINStreAMing Veränderun-
gen erreichen (GEMAINSAM), Teilvorhaben Theoretisches 
Rahmenmodell und Instrument zur Messung des Genderbe-
wusstseins (TRIG) 

218 Universität Vechta 01.06.2011 
- 
30.09.2014 

262.873,60 € Verbundvorhaben: GEnderMAINStreAMing Veränderun-
gen erreichen (GEMAINSAM), Teilvorhaben Theoretisches 
Rahmenmodell und Instrument zur Messung des Genderbe-
wusstseins (TRIG) 

219 Universität zu Lübeck 01.03.2011 
- 
30.06.2014 

64.000,53 € FamSurg - Ein Projekt zur Förderung von Frauen und fami-
lienfreundlichen Strukturen in der Chirurgie 

220 Universität zu Lübeck 01.03.2011 
- 
30.06.2014 

226.910,97 € FamSurg - Ein Projekt zur Förderung von Frauen und fami-
lienfreundlichen Strukturen in der Chirurgie 

221 Universität zu Lübeck 01.10.2014 
- 
31.12.2016 

205.749,60 € Verbundvorhaben: Transfermaßnahmen zur gendergerech-
ten Karriereförderung von Frauen in der Medizin (Transfer-
GenderMed) - Teilvorhaben: Gender- und familienopti-
mierte Strukturen in der Chirurgie (FamSurg) 

222 Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf (UKE) 

01.03.2012 
- 
31.07.2014 

82.477,74 € Verbundvorhaben: Karriereverläufe und Karrierebrüche bei 
Ärztinnen während der Facharztweiterbildung (KarMed 
Phase II). Teilvorhaben: Universitätsklinikum Hamburg-Ep-
pendorf: Längsschnittuntersuchung mit quantitativen Me-
thoden 

223 Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf 
(UKE) 

01.03.2012 
- 
31.07.2014 

201.928,26 € Verbundvorhaben: Karriereverläufe und Karrierebrüche bei 
Ärztinnen während der Facharztweiterbildung (KarMed 
Phase II). Teilvorhaben: Universitätsklinikum Hamburg-Ep-
pendorf: Längsschnittuntersuchung mit quantitativen Me-
thoden 

224 Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf 
(UKE) 

01.10.2014 
- 
30.09.2016 

181.203,79 € Verbundvorhaben: Transfermaßnahmen zur gendergerech-
ten Karriereförderung von Frauen in der Medizin (Transfer-
GenderMed) - Teilvorhaben: Handlungsempfehlungen und 
Unterrichtsmaterialien zur fachärztlichen Weiterbildung 

225 VDE Verband der Elektro-
technik Elektronik Infor-
mationstechnik 

01.09.2012 
- 
28.02.2014 

395.179,60 € VDE MINT Akademie für Nachwuchswissenschaftlerinnen 
(MINT Akademie) 

226 Verein Deutscher Ingeni-
eure 

01.03.2012 
- 
31.07.2014 

723.674,00 € MINTalente - Ein integratives Konzept zur Steigerung des 
Frauenanteils in MINT-Studiengängen und -Karrieren 
(MINTalente) 

227 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.01.2011 
- 
30.06.2014 

43.412,21 € Verbundvorhaben Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Tumorfor-
schung. Teilprojekt: Geschlechtersensible Konzepte in den 
Neurowissenschaften 

228 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.01.2011 
- 
30.06.2014 

211.953,67 € Verbundvorhaben Geschlechtersensible Forschung in Epi-
demiologie, Neurowissenschaften und Genetik/Tumorfor-
schung. Teilprojekt: Geschlechtersensible Konzepte in den 
Neurowissenschaften 

229 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.03.2011 
- 
30.09.2012 

70.376,90 € Geschlechtersensible Lehrmodule in der Medizin 

230 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.02.2011 
- 
31.12.2011 

174.851,60 € Internationale Tagung: Geschlecht in der biomedizinischen 
und klinischen Forschung - Auswirkungen auf die Gesund-
heitsversorgung; 4-5. November 2011, Berlin 

231 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.01.2016 
- 
31.01.2017 

99.041,00 € Entwicklung einer offenen Austauschplattform „Gender-
Med-Wiki“ 
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232 Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

01.10.2016 
- 
30.09.2019 

882.757,20 € Entwicklung einer Informationsplattform für junge Frauen 
zur Berufs- und Studienorientierung in IT-nahen Berufen 
(Digital Me) 

233 Wuppertal Institut für 
Klima, Umwelt, Energie 
gGmbH 

01.08.2015 
- 
31.08.2016 

176.598,64 € Verbundvorhaben: Vorsorgendes Wirtschaften Transforma-
tionen in Ökonomie und Politik, Teilvorhaben 1: „Vorsor-
gendes Wirtschaften und transformative Gesellschaftsver-
träge“ 

gesamt: 52.819.754,36 € 
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